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Der Bürgermeister informiert

Interessante Entwicklungen aus unseren Ortschaften

Jeder Mensch ist froh, wenn in seinem privaten Bereich und sei-
nem Umfeld alles gut läuft, man selbst und die Menschen in seiner
Umgebung gesund und glücklich sind. Leider gibt es immer mal
wieder Ereignisse, die so nicht vorhersehbar und gleich gar nicht
mit ihren negativen Auswirkungen gewünscht sind. So geht es im
übertragenen Sinne auch der Gemeinde, die sich die größte Mühe
gibt, hier alles mit bestmöglicher Unterstützung am Laufen zu hal-
ten und dennoch manchmal machtlos Dinge hinnehmen muss. Im
Rahmen dieses Artikels wollen wir über einige der negativen, aber
auch positiven Entwicklungen aus der ersten Hälfte dieses Jahres
berichten.
Ein schwerer Schlag für die Gemeinde, für Böhrigen und vor allem
für die Mitarbeiter im Unternehmen war die Mitteilung im Juni
2017, dass der beauftragte Insolvenzverwalter keinen Käufer für
die Firma Mitteldeutscher Industrie-Ofenbau GmbH & Co.KG fin-
den konnte. Damit gingen bei dem 1945 gegründeten Unternehmen
MIOBA endgültig die Lichter aus und die letzten rund 40 Beschäf-
tigten, die fast alle in der näheren Umgebung wohnen, verloren
ihren Arbeitsplatz. Dies war leider schon die zweite schlechte Mel-
dung für Böhrigen in diesem Jahr, nachdem die seit vielen Jahr-
zehnten beliebte Zahnärztin Dagmar Friedrich aus gesundheitli-
chen Gründen ihre Praxis im Ort schließen musste. Auch die
Schließungen der Allgemeinarztpraxis von Robert Enderle in Mar-
bach und der 1988 gegründeten Firma Langhof in Pappendorf, die
als Meisterbetrieb des Maler- und Bauhandwerkes viele Bauten in
unserer Region wesentlich mitgestaltet hat, sind große Verluste.
Eine weitere traurige Entwicklung gab es in Marbach. Hier richtete
der Marbacher Karnevalsverein im Februar dieses Jahres seine
letzte große Faschingsveranstaltung aus. Der Verein bleibt zwar
bestehen, kann aber aufgrund zu geringer Mitgliederzahlen die Or-

ganisation derartiger Großveran-
staltungen zurzeit nicht mehr lei-
sten. 
An dieser Stelle sei allen, die sich
für die MIOBA Böhrigen, die
Firma Langhof, die Zahnarztpra-
xis Dagmar Friedrich, die Arzt-
praxis Robert Enderle und den
Marbacher Karnevalsverein en-
gagiert haben ein herzlicher
Dank ausgesprochen.
Es gibt aber auch Neues und
Schönes in den Striegistaler Or-
ten. Über einige dieser positiven
Aktivitäten wollen wir ebenfalls
informieren.

Bei der Restaurierung der Fas-
sade des Gasthofes in Marbach
wurde viel Augenmerk auf De-
tails gelegt. Ein Blickfang ist
dieser aufgesetzte Ziergiebel
mit Sonnenblumen als gelunge-
ne Krönung des Daches.

Der Marbacher Erik Brabant machte sein Hobby zum Beruf. Mit
der Gründung seiner Feinbrand Manufaktur gibt es nun in Striegis -
tal eine Whisky-Destillerie. Die Gemeinde verpachtete ihm Obst-
bäume, sodass der Jungunternehmer aus heimischen Früchten mitt-
lerweile bereits über 15 verschiedene Obstbrände, Kräuterliköre,
Gin und Absinth in seiner neuen Brennerei herstellen konnte. Für
Liebhaber dieser feurigen Getränke werden auch Führungen mit
Verkostungen angeboten. Schauen Sie doch mal auf www. fein-
brand-manufaktur.de oder rufen Sie an unter 034322/789872.

Das Hauptgebäude des Marbacher Gasthofes war ein halbes Jahr
eine Großbaustelle im Ort. Nun erstrahlt das Gebäude wieder im al-
ten Glanz. Die gute Küche von Inhaberin Angelika Winecker hat sich
mittlerweile herumgesprochen, so dass man am Wochenende zum
Essengehen lieber vorher anrufen und einen Tisch reservieren sollte.



Neben dem seit vielen Jahrzehn-
ten tätigen Berbersdorfer Tier-
arzt Andreas Dietze, Am Striegis-
zusammenfluss 7, zu erreichen
unter der Telefonnummer
037207/2455 gibt es nun in der
Mobendorfer Richard-Witzsch-
Straße 121 eine weitere Tierärz-
tin, die sich selbstständig ge-

macht hat. Die Mobendorferin Kristina Küttner eröffnete ihre Pra-
xis im elterlichen Vier-Seiten-Hof, der auf diese Weise eine neue
wirtschaftliche Basis erhält. Termine in dieser Praxis können unter
der Telefonnummer 037207/996612 vereinbart werden.
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Der Bürgermeister informiert

Der Name des Getränkes soll
die Regionalität des Produktes
bezeugen. Mit dem feinen Kräu-
terlikör und dem dafür gefunde-
nen Namen „Striegi“ wurde In-
haber Erik Brabant diesem An-
spruch gerecht.

An der neu ausge-
bauten Ortsdurch-
fahrt in Pappendorf
weist dieses Hin-
weisschild auf ein
neues kleines Un-
ternehmen im Ort
hin.

Bettina Wickleder erhielt im
letzten Jahr ihren Meisterbrief
im Friseurhandwerk und hat
sich nun in Pappendorf im eige-
nen Haus mit einem Friseursa-
lon selbstständig gemacht. Da-
mit hat die junge Unternehme-
rin ein bereits seit langem ver-
folgtes Ziel geschafft und arbei-
tet nun zukünftig im eigenen
Haus in der Richard-Witzsch-
Straße 42. Termine können mit
der Inhaberin unter 037207/
652983 vereinbart werden.

Auch der Pappendorfer Jörg Naumann hat eine neue Firma ge-
gründet und bietet Produkte aus der Heimat an. Bei ihm gibt es in
der Richard-Witzsch-Straße 69 stets frische Hühnereier zu kaufen.
Die Eier von der Firma „Striegistaler Wiesenei“ sind unter ande-
rem auch bei ausgewählten Edeka-Märkten erhältlich. Diese Auf-
nahme zeigt die mobile Stallanlage dieses jungen Unternehmens.

In der Pappendorfer Brauschänke veranstalten die Inhaber Robert
und Katrin Oehme seit Jahren jährlich mehrere Höhepunkte mit
Musik- und Comedyabende. Tolle Veranstaltungen auf hohem
Niveau, so auch am 18. August dieses Jahres, als die Chemnitzer
Sängerin Fairydust einen Abend mit irischen, schottischen und hie-
sigen Liedern präsentierte. Ein herzlicher Dank an die Veranstal-
ter für ihre immer wieder neuen Ideen und die schönen Abende, die
hier in Striegistal damit entstehen.



Diese Aufnahme
entstand am 17.
Juni 2017 zur
Flugschau im
Rahmen der Mo-
dell-Air-Days
und zeigt, wie
groß das Interes-
se der Besucher
an derartigen
Veranstaltungen
ist. Schauen Sie
doch mal ins In-
ternet unter www.mfsc-rosswein.de. Vielleicht wird dabei Ihr In-
teresse für diese Art der Freizeitgestaltung geweckt und Sie ent-
scheiden sich für eine Mitarbeit im Verein.
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Der Bürgermeister informiert

Der Modellflieger Sport-Club
Roßwein/Striegistal hat seinen
Modellflugplatz auf Etzdorfer
Gemarkung – ein neues und in-
novatives Vereinsangebot für
Jung und Alt, was es so in unse-
rer Gegend bis vor geraumer
Zeit noch nicht gab.

Auch einige Striegistaler sind bereits Mitglied im Verein und mit
eigenen Propellermaschinen zu den Wettkämpfen und Präsenta -
tionsveranstaltungen dabei. Hier rechts im Bild der Berbersdorfer
Harald Kober bei der Vorbereitung zum Start seines Modellflug-
zeuges.

Auch unsere Kirch-
gemeinden sind sehr
aktiv und bieten ge-
rade im Bereich der
Kinder- und Jugend-
arbeit vielfältige An-
gebote. Ein Höhe-
punkt der Arbeit der
evangelischen Ju-
gend ist dabei das
unter anderem in

Pappendorf stattfindende Jugendfestival BIETZ, was auch in die-
sem Jahr vom 21. bis 29. Juli wieder viele Besucher lockte.

Der Erhalt und die Entwicklung unserer Feuerwehren hängt zu-
nehmend auch davon ab, dass der Nachwuchs gezielt an diese ge-
meinnützige Arbeit für unsere Mitmenschen herangezogen wird.
Mit interessanten Ausbildungen können Kinder und Jugendliche
für die Feuerwehr begeistert werden. Diese Aufnahme entstand am
1. April 2017 am alten Berbersdorfer Sportplatz und zeigt Kamera-
den der Ortsfeuerwehr beim Training mit dem Feuerwehrnach-
wuchs…

…und hier Ortswehrleiter Gunter Reißig am 17. Mai dieses Jahres
mit seinen Kindern und Jugendlichen bei der Rot-Kreuz-Ausbil-
dung in Pappendorf.

Vereinssport braucht finanzi-
elle Unterstützung. Es wird
auch in Zukunft so sein, dass
die vielfältigen Angebote unse-
rer derzeit 43 in der Gemeinde
ansässigen Vereine nicht nur
über die Mitgliedsbeiträge
finanziert werden können. Jeg-
liche Unterstützung, auch mit
Sachspenden, ist nach wie vor
gefragt. Diese Aufnahme ent-
stand am 4. Juli dieses Jahres
auf dem Berbersdorfer Sport-
platz. Peter Prenzel, Leiter An-
lagenmanagement bei der Mit-
netz-Strom übergab an Stefan Boden von der SG 1899 Striegistal
e.V. und Henning Zill vom SV 1892 Marbach e.V. neue Fußbälle
als Spende dieses Unternehmens an die beiden Vereine.
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Der Bürgermeister informiert

Aufbau der zentralen Abwasserentsorgung
in Arnsdorf

Bereits in den Amtsblättern von Oktober 2015 sowie von April die-
ses Jahres informierten wir zu diesem Thema. Seit dem Frühjahr
2016 laufen die Arbeiten am Aufbau der zentralen Abwasserent-
sorgung in Arnsdorf auf Hochtouren. Einige Bauabschnitte sind im
öffentlichen Bereich, so unter anderem an der Straße Am Dorfbach
sowie an Teilen der Bergstraße und dem Bereich Chemnitzer
Straße 1–13 bereits fertiggestellt, so dass hier zum jetzigen Zeit-
punkt nur noch die Hausanschlüsse fehlen. 

Mitte August dieses Jahres sind Teile der Berbersdorfer Straße be-
reits aufgebrochen, damit hier die zentralen Abwasserleitungen
verlegt werden können. Mit Abschluss der Baumaßnahmen soll
sich der Zustand einiger öffentlicher Bereiche, so unter anderem
entlang der Bundesstraße B 169 in der Ortslage Arnsdorf verbes-
sern.

Die gesamten notwendigen Arbeiten nehmen mit Planung, Aus-
schreibungsverfahren und letztendlicher Abarbeitung doch mehr
Zeit in Anspruch als ursprünglich geplant. Dennoch können wir an
dieser Stelle mitteilen, dass der Bau der Abwasserleitung von
Arnsdorf Richtung Dittersdorf mittlerweile für rund 333.200 Euro
beauftragt ist. Die Abarbeitung soll im Zeitraum vom 18. Septem-
ber bis zum 15. Dezember dieses Jahres erfolgen. Auch der Bereich
der Chemnitzer Straße, im Fußwegbereich zum Anschluss der
Hausnummern 14–38 wurde für rund 654.00 Euro vergeben. Diese
Arbeiten werden aber aller Voraussicht nach erst mit Beendigung
der Frostperiode des kommenden Winters beginnen und sollen
dann bis zum 30. Juni 2018 abgeschlossen werden. Bauausführen-
de Firma für die vorgenannten Bereiche ist die Firma LFT Tiefbau
GmbH aus Ostrau. Dieses Unternehmen vertritt Herr Fischer, Tele-
fonnummer: 034324/21747. Die Bauüberwachung im Auftrag des
Maßnahmeträgers OFM Roßwein übernimmt das Ingenieurbüro K.
Pocher aus Diesbar-Seußlitz mit Karin Pocher, Telefonnummer
0160/3613764.
Wenn alles gut funktioniert, wird Arnsdorf bis Mitte des kommen-
den Jahres mit seinen baulich verdichteten Bereichen komplett an
die zentrale Abwasserentsorgung angeschlossen sein und damit
gute Voraussetzungen für seine zukünftige Entwicklung haben.

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.striegistal.de

Pappendorfer Grundschule erhält
Umweltpreis

der Sparkassenstiftung Mittelsachsen

Die Grundschule Striegistal in Pappendorf beteiligte sich an der
Ausschreibung zum Umweltpreis der Sparkasse Mittelsachsen er-
folgreich. Das Projekt zur alljährlichen Durchführung eines Um-
welttages, an dem die Schulklassen gemeinsam mit Elternvertre-
tern und Lehrern die gemeindlichen Straßen, Wege und Plätze von
weggeworfenem Müll befreien und den Kindern auf diesem Weg
ein Umweltbewusstsein beigebracht wird, wurde aufgrund seiner
Nachhaltigkeit im Umweltbewusstsein der Kinder für ihr späteres
Leben mit dem 1. Preis ausgezeichnet. Ein herzlicher Dank an die
amtierende Schulleiterin Elke Zwinzscher und ihr Team, für die
gemeinsam mit den Kindern geleistete Arbeit und die ideenreich
erarbeitete Bewerbung zu diesem Wettbewerb.

Gemeinsam mit den Schülern der
Klassen 3 und 4 der Grundschule
Striegistal in Pappendorf konnte
am 21. August dieses Jahres der
Umweltpreis der Sparkasse in
Höhe von 1.200 Euro entgegen-
genommen werden. Im Bild von
links nach rechts Professor Fer-
dinand Schramm, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Mittel-

sachsen, Schulleiterin Elke Zwinzscher, Bürgermeister Bernd
Wagner sowie Mittelsachsens Landrat Matthias Damm.

Den 2. Preis im diesjähri-
gen Wettbewerb erhielt der
Sonnenlandpark Oberlich-
tenau für ein ähnliches
Projekt. Auch diese Preisü-
bergabe erfolgte im Rah-
men dieser Festveranstal-
tung. Als Vertreterin des
Sonnenlandparkes nahm
Frau Anita Müller den mit
800 Euro dotierten Preis von Landrat Matthias Damm entgegen. In
der Bildmitte der Lichtenauer Bürgermeister Andreas Graf, der
ebenfalls zur Preisverleihung gratulierte.

Die Kinder der Pappendorfer Grundschule begeisterten mit einem
eigens für diese Festveranstaltung eingeübten Programm, welches
sich dem Thema Müllvermeidung und -beseitigung widmete.
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Der Bürgermeister informiert

Hauptwettkampf im Feuerwehrsport 2017

Unsere Striegistaler Ortsfeuerwehren beteiligen sich regelmäßig
an Veranstaltungen im Feuerwehrsport. In der Disziplin „Löschan-
griff“ treten unsere Feuerwehrleute auch als Gastmannschaften in
Nachbarkommunen an. Der Ehrgeiz hier die schnellsten Zeiten zu
erzielen ist riesengroß. Einige Ortsfeuerwehren trainieren vor
größeren Veranstaltungen gleich mehrmals im Monat diese Abläu-
fe und versuchen dabei ihre schnellsten und besten Leute auch in
gemischten Mannschaften mit weiblichen und männlichen Kame-
raden an den Start zu bringen.
Der jährliche Hauptwettkampftag für unsere Feuerwehren in der
Kommune ist dabei der Striegistal-Pokal, den diesmal die Orts -
feuerwehren Goßberg und Mobendorf am Mobendorfer Dorfge-
meinschafts- und Feuerwehrhaus ausrichteten.
Es ist immer wieder bemerkenswert, wie viele Mannschaften im
Bereich der Aktiven Abteilungen und im Kinder- und Jugendbe-
reich hier gegeneinander antreten. Die Veranstaltung am 26. Au-
gust 2017 war mit ihrer sehr positiven Stimmung ein gelungenes
Fest für die teilnehmenden Kameradinnen und Kameraden sowie
für die vielen Gäste, die zum Schauen oder auch zum Anfeuern ih-

Gespannt verfolgten die Besucher des Feuerwehrfestes in Moben-
dorf die Läufe der einzelnen Mannschaften. 

Diesjährige Sieger bei den Mannschaften der Aktiven Abteilungen
wurden die Kameraden der Ortsfeuerwehr Berbersdorf/ Schmal-
bach. Unsere Aufnahme zeigt die Siegermannschaft. Im Bild im
Vordergrund von links nach rechts Benjamin Donner, Alexander
Zehle, Tobias Poppe, Mannschaftsleiter Roland Weitzmann,
Andreas Jentsch und Martin Franz. Dahinter an der Ergebnistafel
von links nach rechts Sebastian Weitzmann, Hannes Prenzel sowie
Andreas Weber.

Insgesamt neun Mannschaften traten im Bereich der Jugendfeuer-
wehr gegeneinander an. Diese Aufnahme zeigt die Siegermann-
schaft der Ortsfeuerwehr Mobendorf. Stehend im Bild von links
nach rechts Lea-Marie Günther, Wilhelm Böttcher, Nick Berger,
Tim Müller, Conrad Müller und Paul Feldmann. Liegend davor die
Betreuer Ortswehrleiter Mathias Boden und Jugendwart Thomas
Feldmann.

Ein Fest mit derart vielen Teilnehmern bedarf vieler freiwilliger
Arbeitsstunden in der Vor- und Nachbereitung aber vor allem auch
am Tag seiner Durchführung. Stellvertretend für alle Kameraden
aus Goßberg und Mobendorf, die auch in diesem Jahr wieder ge-
holfen haben, dass alles reibungslos ablief, erhielt der Mobendor-
fer Feuerwehrmann Stefan Zieger hier einen herzlichen Dank von
Josefine Boden und Ortswehrleiter Mathias Boden.

rer Mannschaften teilnahmen. Mit den nachfolgenden Aufnahmen
möchten wir über die Veranstaltung und über das anschließende
Fest informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal ins
Internet unter www.striegistal.de/aktuelles. Hier finden Sie über 60
weitere Aufnahmen von diesem gelungenen Feuerwehrfest, auf de-
nen Sie sicher viele bekannte Gesichter entdecken, sowie Bilder
von der Abendveranstaltung.

Der Ortswehrleiter
war es auch, der bei
der in Mobendorf
erfundenen Schall-
plattenparty die
Wunschmusiken der
vielen Besucher im
Festzelt auflegte,
sodass der Wett-
kampftag bei bester
Stimmung ausklin-
gen konnte.
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Planungsunterlagen für den
Striegistalradweg in der Landesdirektion

abgegeben

Vom Hainichener Bürgermeister erreichte uns folgender Artikel:
Am 2. Februar 2017 hatte ich die Planungsunterlagen für die Ab-
schnitte des Striegistalradwegs 2.2. bis 6 (Kratzmühle bis Nieder-
striegis) persönlich in der Landesdirektion Sachsen in Chemnitz
abgegeben. 
Da zur Realisierung des Baus der insgesamt 11,2 Kilometer langen
Streckenabschnitte ein Planfeststellungsverfahren erforderlich ist,
wurden in der Folgezeit die Pläne gesichtet und bewertet. Im Mai
wurden die beteiligten Akteure um ergänzende Arbeiten gebeten,
welche die Planungsbüros Liebold Architekten und Ingenieure aus
Hainichen sowie Plan T aus Radebeul in der Folgezeit dann auch
abgearbeitet haben.
Am Vormittag des
15. August habe ich
vier Kisten mit ins-
gesamt 24 Ordnern
mit den überarbei-
teten Planungsun-
terlagen erneut in
der Landesdirekti-
on Sachsen in
Chemnitz abgege-
ben. Durch die
Planfeststellungsbehörde werden diese in den nächsten Wochen er-
neut gesichtet und auf Vollständigkeit überprüft.
Anschließend erfolgt die öffentliche Auslegung der Pläne, Erwide-
rungen der gegebenenfalls eingelegten Einwände, der Erörterungs-
termin im Hainichener Rathaus und, hoffentlich zeitnah, der Plan-
festellungsbeschluss. Sofern dieser nicht beklagt wird, besteht ab
seinem Inkrafttreten Baurecht. Ein realistischer Ablaufplan kann
hier nur sehr schwer eingeschätzt werden, ich denke jedoch, wenn
der Planfeststellungsbeschluss Ende des kommenden Jahres erge-
hen würde, könnten wir zufrieden sein. 
Ich möchte an dieser Stelle die Zusammenarbeit mit der Planfest-
stellungsbehörde in der Landesdirektion Chemnitz ausdrücklich
positiv erwähnen, sie ist von einer gegenseitigen Offenheit und
dem Willen beider Seiten geprägt, das Vorhaben Striegistalrad-
weg, welches schon so lange auf die vollständige Umsetzung war-
tet, letztendlich realisiert zu bekommen.
Während der Abschnitt 1 (innerstädtisch in Hainichen) und 7 (Nie-
derstriegis-Roßwein) bereits vor mehreren Jahren gebaut wurde,
könnte, wenn alles gut geht, der Abschnitt 2.1. (Crumbach-Kratz-
mühle) im kommenden Jahr errichtet werden. Die Auslegung des
Planfeststellungsbeschlusses endet in wenigen Tagen. Beim Aus-
bleiben von Klagen besteht ab September 2017 Baurecht und das
Landesamt für Straßenbau und Verkehr als Vorhabenträger könnte
im kommenden Jahr entsprechende Mittel für den Bau bereitstellen.
Im Gegensatz zum Abschnitt 2.1. ist die Stadt Hainichen für die
weiteren Streckenbereiche von der Kratzmühle bis nach Nieder-
striegis Vorhabenträger und muss zum Beispiel bei eingehenden
Einwänden die Erwiderungen schreiben. Ich werde Sie über die
weiteren Schritte auf dem Laufenden halten. Zumindest planungs-
seitig sind jetzt alle Voraussetzungen geschaffen worden, dass der
Striegistalradweg errichtet werden kann.
Dieter Greysinger, Bürgermeister der Stadt Hainichen

Glückwünsche zu Hochzeitsjubiläen

Im letzten Monat konnten gleich zwei Eiserne Hochzeits -
paare und ein Diamantenes Hochzeitspaar ihre Ehejubiläen
feiern. Neben den Ortschaftsräten Marbach, Etzdorf und
Berbersdorf gratulierte auch die Gemeinde Striegistal herz-
lich zu diesen feierlichen Anlässen.

Diese Aufnahme entstand am 23. August 2017 und zeigt das
Eiserne Hochzeitspaar Brigitte und Kurt Gleisberg in Mar-
bach.

Frieda und Josef Klose in Etzdorf konnten am 30. August
dieses Jahres auf 65 gemeinsame Ehejahre zurückblicken.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten am 31. August
2017 die Eheleute Inge und Werner Zill in Berbersdorf.
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Amtliche Bekanntmachungen 

Sitzungstermine

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Striegistal
am Dienstag, dem 19. September 2017 um 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Dittersdorf, Dorfstraße 32 in 09661
Striegistal.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates
2. Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinde-

rates vom 8. August 2017, öffentlicher Teil
4. Informationen des Bürgermeisters entsprechend § 52 Abs. 5

der Sächsischen Gemeindeordnung zu den die Gemeinde
und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten

5. Bürgerfragestunde
6. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
7. Allgemeines
Nach einer kurzen Pause wird die Sitzung mit einem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.
8. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinde-

rates vom 8. August 2017, nichtöffentlicher Teil
9. Informationen des Bürgermeisters im nichtöffentlichen Teil
10. Beschlüsse zu Grundstücks- und Personalangelegenheiten
11. Allgemeines

Ortschaftsratssitzungen

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Arnsdorf
findet am Donnerstag, dem 14. September 2017 um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Böhrigen
findet am Mittwoch, dem 20. September 2017 um 19.00 Uhr im
Speiseraum der ehemaligen Mittelschule in Böhrigen statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Dittersdorf
findet am Freitag, dem 29. September 2017 um 19.00 Uhr im
Versammlungsraum des Feuerwehrdepots Dittersdorf statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Marbach
findet am Montag, dem 9. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im Gast-
hof Goldener Anker statt.
Thema ist unter anderem die Vorstellung ihrer Praxis in Mar-
bach durch Frau Dr. Michaela Heinke.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Naundorf
findet am Donnerstag, dem 21. September 2017 um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus Naundorf statt.

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Striegistal

für das Haushaltsjahr 2017

Das Landratsamt Mittelsachen hat mit Bescheid vom 24.08.2016
(AZ 0.03.11150101/540/Be) die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2017 bestätigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Jahr 2017 lie-
gen in der Zeit vom 11.09.2017 bis 15.09.2017 während folgender
Zeiten
Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
öffentlich zur kostenlosen Einsicht durch jedermann in der Ge-
meindeverwaltung Striegistal. Kämmerei, Waldheimer Straße 13,
09661 Striegistal aus.
Striegistal, den 09.09.2017
Wagner, Bürgermeister

Haushaltssatzung
der Gemeinde Striegistal für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Ge-
meinderat in der Sitzung am 08.08.2017 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 6.759.443,00 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 

7.441.729,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf -682.286,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des or-

dentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen

einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentli-
chen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches
Ergebnis) auf -682.286,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 
6.316.839,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
22.079,00 EUR

– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
(Sonderergebnis) auf 6.294.760,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR

– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderer-
gebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 

6.294.760,00 EUR
– Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf 

-682.286,00 EUR
– Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 

6.294.760,00 EUR
– Gesamtergebnis auf 5.612.474,00 EUR

Beschlüsse

Bekanntmachung des in der 5. Gemeinderatssitzung am
08.08.2017 gefassten Beschlusses

Beschluss Nr. 46/05/Aug2017
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2017 und bestätigt den Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2017 einschließlich Anlagen sowie den Finanz- und
Investitionsplan bis zum Jahr 2020.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
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im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltung-

stätigkeit auf 12.484.755,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltung-

stätigkeit auf 10.258.100,00 EUR
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-

tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

2.226.655,00 EUR
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf

1.339.946,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

683.680,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investiti-

onstätigkeit auf 656.266,00 EUR
– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus

dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

2.882.921,00 EUR
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 

5.000.000,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 

5.480.164,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierung-

stätigkeit auf -480.164,00 EUR
– Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierung-
stätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf 

2.402.757,00 EUR
festgesetzt.

§2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 575.000,00 EUR
festgesetzt.

§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Lei-
stung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf,
wird auf 1.200.000,00 EUR
festgesetzt.

§5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt
- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 320,00 v.H.
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390,00 v.H.
- Gewerbesteuer auf 375,00 v.H.

§6
Weitere Festsetzungen
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.
Striegistal, den 08.09.2017
Wagner, Bürgermeister

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.striegistal.de

Wahlbekanntmachung

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen
Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in neun allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-  Abgrenzung                Lage der
bezirk  des Wahlbezirkes        Wahlräume                      

1          Arnsdorf                      Dorfgemeinschaftshaus 
                                                Am Dorfbach 16

2          Berbersdorf und          Kindertagesstätte
            Schmalbach                Marbacher Straße 8

3          Böhrigen und              Schulspeiseraum 
            Dittersdorf                  Roßweiner Straße 3         

4          Etzdorf und Gersdorf  Schulungsraum Feuerwehr,
                                                Waldheimer Straße 13     

5          Marbach und               Bürgerhaus                      
            Kummersheim            Hauptstraße 119 a            

6          Mobendorf                  Dorfgemeinschaftshaus
                                                Zur Wiesenmühle 2         

7          Naundorf                     Bürgerhaus
                                                Alte Schulstraße 12         

8          Pappendorf, Kaltofen  Kindertagesstätte
            und Goßberg               Schulstraße 1                   

In der Gemeinde sind folgende Wahlräume barrierefrei: 
Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf, Kindertagesstätte Berbers-
dorf, Bürgerhaus Marbach und Kindertagesstätte Pappendorf.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis
zum 3. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Striegistal, Etzdorf, Waldheimer Straße 13, Versamm-
lungsraum, 1. Etage, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und ein Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

     a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

     b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung
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verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf
dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und seine
Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des
Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in der Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

     a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

     b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich bei der Wahl-
behörde Stadtverwaltung Hainichen, Rathaus, Markt 1, Zim-
mer 108 einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Striegistal, den 09.09.2017
Wagner, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“

Am Mittwoch, dem 27. September 2017 um 11.00 Uhr findet im
kleinen Sitzungssaal des Rathauses Roßwein eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Obere Frei-
berger Mulde“ statt. Tagesordnung:
1. Öffentliche Fragestunde der Bürger – 15 min.
2. Beschluss zum Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2016 des

AZV „Obere Freiberger Mulde“
3. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes 2016 des AZV „Obere

Freiberger Mulde“
4. Beschluss zum Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2016 der

OFM Abwasserentsorgung GmbH
5. Beschluss zum Verzicht auf Verzinsung wegen verspäteter Umla-

gezahlung aus dem Umlagebescheid Nr. 09/001 vom 14.10.2009
des AZV „Obere Freiberger Mulde“ an die Stadt Roßwein

6. Informationen des Verbandsvorsitzenden
Lindner, Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Öffentliche Bekanntmachung

der Neuwahl des Friedensrichters und des stellvertretenden
Friedensrichters/Protokollanten für die Wahlperiode

2018 bis 2022

Gesetzliche Grundlage für die Wahl eines Friedensrichters und die
Tätigkeit der gemeindlichen Schiedsstellen bildet das Gesetz über
die Schiedsstellen in den Gemeinden des Freistaates Sachsen und
über die Anerkennung von Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1
Nr. 1 der Zivilprozessordnung (Sächsisches Schieds- und Gütestel-
lengesetz SächsSchiedsGütStG) vom 27. Mai 1999 (SächsGVBl.
S. 247), in der Fassung vom 01.04.2014.
Gemäß dem Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetz sind der
Friedensrichter und sein Stellvertreter/Protokollant alle fünf Jahre
neu zu wählen. Die jetzige Amtszeit des Friedensrichters endet
zum 31.12.2017. Die Wahl obliegt dem Gemeinderat Striegistal.
Fachaufsicht für die Friedensrichter ist der Direktor des Amtsge-
richtes.
Interessenten für das Ehrenamt können sich bis zum 20. Oktober
2017 bei der Gemeindeverwaltung Striegistal, Etzdorf, Waldhei-
mer Straße 13, 09661 Striegistal, bewerben. Mit der Bewerbung
sind der Lebenslauf und die Begründung für das Interesse an dem
Ehrenamt abzugeben.
Wichtige Hinweise für Bewerber/innen (entnommen § 4 Sächs-
SchiedsGütStG): 
(1) Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen

Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.
(2) Friedensrichter kann nicht sein, wer
     1. als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
     2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt;
     3. das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwaltes ausübt

oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.
(3) Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gericht-
liche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen be-
schränkt ist.

(4) Friedensrichter soll nicht sein, wer
     1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht

oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
     2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
     3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-

staatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internatio-
nalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom
19.12.1966 gewährleisteten Menschenrechte oder die in der
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte vom
10.12.1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder

     4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt
für nationale Sicherheit tätig war.

(5) Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgeho-
bener Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der
bewaffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staat-
licher oder gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehe-
maligen DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministe-
rien und Räten der Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und
SED-Kreisleitungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absol-
venten zentraler Parteischulen, politischen Funktionsträgern in
den bewaffneten Organen und Kampfgruppen, Botschaftern
und Leitern anderer diplomatischer Vertretungen und Handels-
vertretungen sowie bei Mitgliedern der Bezirks- und Kreisein-
satzleitungen wird vermutet, dass sie die als Friedensrichter er-
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forderliche Eignung nicht besitzen. Diese Vermutung kann wi-
derlegt werden.

(6) Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat
gegenüber der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Aus-
schlussgründe nach den Absätzen 2 bis 5 nicht vorliegen,
und seine Einwilligung, Auskünfte zu den Ausschlussgrün-
den des Absatzes 4 Nummer 3 und 4 und des Absatzes 5
beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssi-
cherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen.

Striegistal, den 09.09.2017
Wagner, Bürgermeister

Sprechstunde der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet am Montag,
dem 9. Oktober 2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus
Marbach, Hauptstraße 119a in 09661 Striegistal statt.
Die Friedensrichterin, Frau Gisela Wiehring, und der stellvertre-
tende Friedensrichter, Herr Florian Wiehring, sind telefonisch un-
ter 034322/45065 oder 0177/6110774 zu erreichen.

Forstbehörde erstellt „Waldordner“

Der Landkreis Mittelsachsen ist auf einer Fläche von zirka
35.500 Hektar von Wald bedeckt; das ist jeder sechste Hektar
(etwa 17 Prozent) des Landkreisterritoriums. Im Maßstab des
Landes Sachsen, das zu etwa 29 Prozent bewaldet ist, bedeutet
das: Wald ist im Landkreis Mittelsachsen ein knappes Gut und
damit besonders wertvoll. Die Untere Forstbehörde des Land-
kreises hat für alle Städte und Gemeinden Informationen zum
Wald textlich und kartografisch in einem „Waldordner“ aufbe-
reitet. Diese werden nun den Gemeinden übergeben. Erste Ter-
mine waren schon in den Gemeinden Erlau und Claußnitz sowie
in den Städten Geringswalde und Brand-Erbisdorf. Das zusam-
mengestellte Material enthält neben Informationen zu Organisa-
tion und Zuständigkeiten der Unteren Forstbehörde mit den
Kreisforstrevieren, Angaben zu Lage der Waldflächen und Bau-
martenverteilung im Landkreis vor allem amtlich neu festge-
stellte Waldflächenzu- und -abgänge im Stadt- beziehungsweise
Gemeindegebiet. Die Einstufung einer Fläche als Wald hat viel-
fältige Konsequenzen, etwa für die Nutzbarkeit des Grundstücks
sowie für Sicherheitsabstände zu Bebauung und offenem Feuer.
Der „Waldordner“ soll einen sicheren Umgang mit dem Wald
im Gemeindegebiet ermöglichen und die Kommunen bei der
rechtlich sicheren Anwendung der aktuellen Gesetzeslage auf
konkreten Flächen hinsichtlich Planung, Genehmigung und
Ordnungsrecht unterstützen. „Wir hoffen, dass der Waldordner
nicht nur interessante Lektüre, sondern auch ein hilfreiches Ar-
beitsmittel für die Städte und Gemeinden sein wird“, so der erste
Beigeordnete Dr. Lothar Beier. Für Rückfragen steht Ihnen der
Pressesprecher des Landratsamtes, Herr André Kaiser unter E-
Mail presse@landkreis-mittelsachsen.de gern zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Waldheimer Straße 13
bleibt am Montag, dem 2. Oktober 2017 geschlossen. Wir
bitten um entsprechende Beachtung. Abfallentsorgungstermine

n  Biotonne
• in allen Ortsteilen

Donnerstag, 14. und 28. September, 12. Oktober 2017

n  Gelbe Tonne                 
• in Arnsdorf

Freitag, 22. September und Samstag, 7. Oktober 2017
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf,

Pappendorf, Schmalbach
Montag, 11. und 25. September, 9. Oktober 2017

• in Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf, 
Kummersheim, Marbach
Mittwoch, 20. September und Donnerstag, 5. Oktober 2017

• in Naundorf
Donnerstag, 21. September und Freitag, 6. Oktober 2017

n  Restabfalltonne            
• in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf,

Kummersheim, Marbach, Naundorf
22. September und Samstag, 7. Oktober 2017

• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 
Pappendorf, Schmalbach
Montag, 18. September und 2. Oktober 2017

n  Papiertonne                  
• in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, 

Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
Montag, 2. Oktober 2017

• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf, 
Pappendorf, Schmalbach
Dienstag, 19. September 2017

Bauhofbereitschaftsdienst für alle 

Ortsteile der Gemeinde Striegistal

Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen wochentags in der Zeit 

von 8.00 bis 18.00 Uhr unter folgender Rufnummer zur 

Verfügung:

0162 / 17 00 404

Bereitschaftsplan 

• des Zweckverbandes Kommunale Wasserver-/Abwasserent-
sorgung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ werktags von 15.30
Uhr bis 7.00 Uhr, an Sonnabenden, Sonntagen und Feiertagen
ganztägig.
Zentrale Störungsmeldungen unter Funktelefon 0151/12644995
Trinkwasserstörungsmeldungen im MB Hainichen unter Funk-
telefon 0151/12644922, 

• der EURAWASSER Saale-Unstrut GmbH, NL Roßwein
0171/5603081 oder 034464/6610
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Hinweis:
Mit der Veröffentlichung der vorgenannten Daten können die Veran-
stalter und Besucher keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständig-
keit erheben. Die frühzeitige und umfassende Bekanntmachung dieser
Termine obliegt jedem Veranstalter selbst. Die Gemeinde ist nicht ver-
pflichtet, für private Veranstalter Werbung zu betreiben. 

Datum, Uhrzeit, Art der Veranstaltung, Ort, Veranstalter
10.09.2017, 9.00–12.00 Uhr, Kleintiermarkt, Ausstellungshalle

Böhrigen, Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und Umge-
bung

10.09.2017, 10.00–18.00, Tag des offenen Denkmals, Gelände
am Aussichtsturm Striegistal, Aussichtsturm Striegistal e.V.

10.09.2017, 13.00–17.00 Uhr, Tag des offenen Denkmals – „Die
Fahrrad-Draisine kommt zum Einsatz“, Bahnhof Berbers-
dorf, Museumsbahnhof Berbersdorf/Striegistal e.V.

10.09.2017, 14.00–18.00, Tag des offenen Denkmals, Schloss
Gersdorf

12.09.2017, 13.00 Uhr, Seniorennachmitag, Gasthof „Goldener
Anker“, Marbach

13.09.2017, Tagesfahrt in den Zoo Dresden, Volkssolidarität
Böhrigen

16.09.2017, 9.00–16.00 Uhr, Herbstfest, Etzdorfer Tier- & Gar-
tenmarkt zusammen mit Heimatverein Etzdorf

17.09.2017, 9.00 Uhr, Erntedankfest, Kirche Etzdorf, Marien-
kirchgemeinde

20.09.2017, Badfahrt Schlema, Volkssolidarität Böhrigen
20.09.2017, 14.00 Uhr, Herbstbasteln mit Sandra Donner, Bür-

gerhaus Marbach, Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach
22.09.2017, 18.00 Uhr, Koch mal Strauß – Kochkurs für Gour-

mets, Bitte vorbestellen! Straußenhof Striegistal, Familie
Reißig

23.09.2017, 14.30 Uhr, Herbstfest, Kleingartenverein „Grüne
Aue“, Böhrigen

23./24.09.2017,14.00/10.00 Uhr, 17. Erntedankfest, Heimat-
scheune Marbach, Heimatverein Marbach

24.09.2017, 10.00 Uhr, Erntedankfest, Kirche Marbach, Marien-
kirchgemeinde

28.09.2017, 19.30 Uhr, Konzert mit Mitch Walking, Universitas
im Bauernhaus Goßberg

30.09.2017, 09.00 Uhr, Herbstfest, Blumenhof Donner
30.09.2017, 11.00 Uhr, Wellfleisch-Essen, Brauschänke Pappen-

dorf
30.09.2017, 14.00 Uhr, Herbstfest, Speiseraum ehemalige Schule,

Volkssolidarität Böhrigen
30.09.2017, 19.00 Uhr, Konzert zum Erntedank, Kirche Pappen-

dorf, Kirchgemeinde Pappendorf
01.10.2017, 10.30 Uhr, Erntedankfest mit anschließendem Mitta-

gessen, Kirche Pappendorf, Kirchgemeinde Pappendorf
01.10.2017, 11.00 Uhr, Wellfleisch-Essen, Brauschänke Pappen-

dorf
03.10.2017, 10.00 Uhr, Vereinsmeisterschaften, Reitplatz Pap-

pendorf, Reit- und Fahrverein Striegistal
03.10.2017, 13.00–16.00 Uhr, Tag der offenen Tür – Sonderaus-

stellung Modellbau, Bahnhof Berbersdorf, Museumsbahnhof
Berbersdorf/Striegistal e.V.

08.10.2017, 9.00–12.00 Uhr, Kleintiermarkt, Ausstellungshalle
Böhrigen, Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und Umge-
bung 

10.10.2017, 19.00 Uhr, Orgelkonzert, Kirche Pappendorf, Kirch-
gemeinde Pappendorf

11.10.2017, 14.00 Uhr, Kaffeenachmittag, Speiseraum ehemalige
Schule, Volkssolidarität Böhrigen

14.10.2017, 19.00 Uhr, Buffet – Alles vom Strauß – Bitte vorbe-
stellen! Straußenhof Striegistal, Familie Reißig

14.10.2017, 19.00 Uhr, Herbstfeuer, Herbstfeuerwiese am Lehm-
berg, Förderverein Freiwillige Feuerwehr Etzdorf

Veranstaltungskalender für den Zeitraum 9. September bis 11. November 2017

18.10.2017, 14.00 Uhr, Zur Heimatgeschichte – Vorbereitung
850 Jahre Berbersdorf, Bürgerhaus Marbach, Volkssolida-
rität Berbersdorf/Schmalbach

18.10.2017, Tagesfahrt Unstruttal und Nebra mit Himmels-
scheibe, Volkssolidarität Böhrigen

20.10.2017, 19.00 Uhr, Verkehrsteilnehmerschulung, Dorfge-
meinschaftshaus Arnsdorf, Heimat- und Feuerwehrverein
Arnsdorf

20.10.2017, 21.00 Uhr, 20 Jahre Jugendclub Marbach, Festzelt
auf dem Schulgelände Marbach, Jugendclub Marbach

21.10.2017, 9.00 Uhr, Apfeltag mit der mobilen Saftpresse,
Straußenhof Striegistal, Familie Reißig

21.10.2017, 14.00 Uhr, Schlachtfest, Bürgerhaus Naundorf, Seni-
orenclub Naundorf

21.10.2017, 20.00 Uhr, 9. Oktoberfest, Festzelt auf dem Schul-
gelände Marbach, Jugendclub Marbach

22.10.2017, Kirchweihfest, Kirche Pappendorf, Kirchgemeinde
Pappendorf

28.–31.10.2017, Familienwochenende, Leubsdorf-Hohenfichte/
Erzgebirge, Marienkirchgemeinde

29.10.2016, 11.00 Uhr, Von gebacken bis geräuchert – Karpfen-
schmaus, Gaststätte Brauschänke Pappendorf

31.10.2017, 14.30 Uhr, Reformationsfest in Hainichen, Kirchge-
meinde Pappendorf

31.10.2017, 17.00 Uhr, Jugendgottesdienst zum Reformations-
fest, Kirche Etzdorf, Marienkirchgemeinde

03.11.2017, 19.00 Uhr, Hubertusmesse, Kirche Pappendorf,
Kirchgemeinde Pappendorf

04.11.2017, 9.00 Uhr, Frauenfrühstück, Haus Hoffnung Pappen-
dorf, Kirchgemeinde Pappendorf

04./05.11.2017, 11.00 Uhr, Schlachtfest, Gaststätte Waldhaus
Kalkbrüche Kaltofen

05.11.2016, 11.00 Uhr, Von gebacken bis geräuchert – Karpfen-
schmaus, Gaststätte Brauschänke Pappendorf

10.11.2017, 18.00 Uhr, Koch mal Strauß – Kochkurs für Gour-
mets, Bitte vorbestellen! Straußenhof Striegistal, Familie
Reißig 

10.11.2017, ab 18.00 Uhr, Skatturnier, Gaststätte Waldhaus
Kalkbrüche Kaltofen

11.11.2017, 9.00 Uhr, Kräuter-Seminar „Wohltuende Kräuter
für Frauen“ mit Ulrike Rosinski, Dorfgemeinschaftshaus
Mobendorf, Heimatverein Striegistal

11.11.2017, 16.30 Uhr, Martinsfest, Kirche Pappendorf, Ort-
schaftsrat Pappendorf, Feuerwehr Pappendorf, Kirchgemeinde
Pappendorf

11.11.2017, 17.00 Uhr, Martinsfest, Kirche Greifendorf, Marien-
kirchgemeinde
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Hallo, liebe Kinder 

Euer „Freizeit-Franz“ kommt am 
• Donnerstag, dem 21. September 2017 

von 13 bis 17 Uhr an die Schule in Marbach, 
• Donnerstag, dem 28. September 2017

von 15 bis 18 Uhr an die Wendeschleife in Naundorf, 
• Donnerstag, dem 5. Oktober 2017 

von 15 bis 18 Uhr an das Feuerwehrgerätehaus in Berbersdorf
• Donnerstag, dem 12. Oktober 2017 

von 13 bis 17 Uhr an das Wohnheim in Mobendorf
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Förderverein zur Freizeitgestaltung e. V. Erucula

Ihre Fahrbibliothek kommt

am Montag, dem 18. September 2017 nach
Berbersdorf 14.00 bis 15.30 Uhr
Schmalbach 15.45 bis 17.00 Uhr

am Donnerstag, dem 21. September 2017 nach
Mobendorf 14.00 bis 15.45 Uhr
Kaltofen 16.00 bis 17.15 Uhr

am Freitag, dem 22. September 2017 nach
Böhrigen 13.00 bis 14.30 Uhr
Naundorf 14.45 bis 15.45 Uhr

am Donnerstag, dem 5. Oktober 2017 nach
Etzdorf 13.30 bis 14.30 Uhr
Marbach Feuerwehr 14.45 bis 16.00 Uhr
Marbach Schmiede 16.15 bis 17.15 Uhr

Aus den Ortschaften

Berbersdorf mit Schmalbach

Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach

Endlich wieder Sommerwetter…
Am 23. August 2017 trafen wir uns bei herrlichstem Wetter zum
Sommerschwatz in der Waldgaststätte „Kalkbrüche“. Frank Andrä
hatte eine festliche Tafel im Garten gedeckt und uns mit Kaffee und
Kuchen bewirtet.
Ich benutzte dieses Treffen, um schon einige Details mit meinen
Senioren zu besprechen, die die 850-Jahrfeier im kommenden Mai
2018 betreffen.

Wir wollen uns mit eigenen Ideen in die Festwoche einbringen.
Diesen Nachmittag hatten wir noch ausgiebig Zeit zum Schwatzen
und einige Senioren nutzten dann doch noch die Gelegenheit, sich
einen kleinen Abendimbiss zu gönnen.
Ganz herzlich möchte ich mich bei Frank Andrä und seinem Team
bedanken, die uns trotz Ruhetag ganz liebevoll bewirtet haben.

Vorschau auf unsere nächste Veranstaltung:
Wir treffen uns am 20. September 2017 um 14.00 Uhr wieder im
Bürgerhaus Marbach. Sandra Donner wird unser Gast sein und wer
Lust hat, kann mit ihr eine herrliche Tischdeko basteln. Bleibt bis
dahin schön gesund! Alles Liebe
R. Seipt

Die Striegistaler Heimatgruppe
sagt „Dankeschön“

Wir haben am 26. August 2017 auf dem Straußenhof Pappendorf
unser 40-jähriges Jubiläum als Gruppe gefeiert. Der Familie Reißig
ein Dankeschön für die tolle Bewirtung.

Es ist uns an dieser Stelle ein großes Bedürfnis nochmals der Ge-
meindeverwaltung Striegistal, den Ortschaftsräten Berbersdorf
und Marbach, der Volksolidarität Berbersdorf und allen anderen
Sponsoren zu danken, die uns so herzlich bedacht haben. Unserem
Bürgermeister Bernd Wagner ebenfalls Danke für die tolle Überra-
schung. Lieber Bernd, wir wissen Deine Verbundenheit zu unserer
Gruppe sehr zu schätzen.
Catrin Poppe im Namen der Striegistaler Heimatgruppe

Information

Alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler von Berbersdorf und
Schmalbach nehmen bitte zur Kenntnis und sagen es weiter, dass
das diesjährige Klassen-/Schultreffen am 23. September im Gast-
haus in Hermsdorf nicht stattfindet. Sollen weiterhin Treffen
durchgeführt werden, muss sich ein neues Organisationsteam fin-
den. Unterlagen können bei S. Zill in Schmalbach abgeholt wer-
den. Alles Gute!
Lothar Schuhmann und Sonnhild Zill
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Herbstfest und Lampionumzug

Wir laden herzlich ein zum Herbstfest auf dem Blumenhof Donner
in Berbersdorf am Samstag, dem 30. September 2017.
Ablauf:
ab 09.00 Uhr mobile Obstsaftpresse aus Langhennersdorf 
                      (Voranmeldungen über Blumenhof möglich)
ab 10.00 Uhr Schaupflügen, Zapfwellenbremse, Handwerker- 
                      und Bauernmarkt 
14.00 Uhr      Vortrag „Vitalstoffe-Basis unserer Gesundheit“ 
15.00 Uhr      Programm der Kindertagesstätte „Pusteblume“
16.00 Uhr      „Handikap Wettkampf“ der Ortsfeuerwehr 
                      Berbersdorf/Schmalbach
ab 18.00 Uhr Auftritt der Schalmeienkapelle Bad Gottleuba und

Lampionumzug
Es gibt viel Spiel und Spaß für unsere Kleinen mit einer Spiel- und
Bastelstraße, Kinderschminken und Kürbisschätzen. Auch für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Kaffee und hausgebackenem
Kuchen, herzhafter Kürbissuppe, leckerem vom Grill und aus dem
Kessel.
Eine Herzliche Einladung im Namen der Organisatoren 
Ortschaftsrat Berbersdorf, Traktorenfreunde Berbersdorf, 
SG Striegistal/Handball und Blumenhof Berbersdorf

Mitstreiter gesucht für Festumzug

Der Ortsteil Berbersdorf/Schmalbach hat im kommenden Jahr zu
seinem 850jährigen Jubiläum viel vor. Ein Höhepunkt wird der
Festumzug am Pfingstsonntag, dem 20. Mai 2018, ab 14.00 Uhr,
sein. Die Arbeitsgruppe Festumzug hat das Rahmenkonzept erar-
beitet und sucht nun noch für die einzelnen Bilder Mitstreiter – von
0 bis 99 sind alle willkommen. Besonders freuen würden wir uns,
wenn auch Vereine oder Gruppierungen aus anderen Ortsteilen un-
serer Gemeinde uns mit Ihren Erfahrungen und ihren Ideen zur Sei-
te stehen, um dieses Ereignis zu einem unvergesslichen Erlebnis zu
machen. Wer Lust hat und Freude daran, in ein Kostüm zu schlüp-
fen, ist herzlich willkommen.
Kontakt: Koordinatorin Heike Kaufmann, Berbersdorf, Telefon:
037207/650675, E-Mail: heike.lohde-kaufmann@t-online.de

Böhrigen

Mitteilungen des
Aussichtsturm Böhrigen e.V.

Änderung der Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Aussichtsturmes werden ab sofort wie
folgt an den Bedarf angepasst:
Von April bis September an Wochenenden und Feiertagen von 9.00
Uhr bis 18.00 Uhr und im Oktober an Wochenenden und Feiertagen
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Der Aussichtsturm ist täglich geöffnet
vom 15. Juni bis 15. September von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Son-
deröffnung erfolgt wie bisher für Gruppen nach Anmeldung.
Tag des offenen Denkmals am 10. September 2017,
10.00 bis 18.00 Uhr
Im Striegistalboten vom August 2017 stand im Veranstaltungska-
lender, dass der Aussichtsturm Striegistal e.V. am 10. September
2017 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr am Tag des offenen Denkmals

2017 teilnimmt. Da hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Wir
stehen früher auf und beginnen den Tag des offenen Denkmals be-
reits ab 10.00 Uhr. Auf dem Gelände des Aussichtsturmes werden
ganztägig Kinderanimation, Führungen, Speisen und Getränke und
nachmittags Kaffee und Kuchen angeboten. Der Aussichtsturm
Striegistal e.V. freut sich über Ihren Besuch.
Vorstellen des Projektes S-VERA Sponsoring für Firmen,
Vereine und Verbände
In der Vorstandssitzung im Juni 2017 informierte uns Herr Thor-
sten Zimmermann über die Möglichkeiten des Vereinssponsorings
im Rahmen des Projektes S-VERA. Herr Zimmermann überreichte
dem Verein 120,00 EUR Sponsoringmittel. Wir danken Herrn
Zimmermann für die Vorstellung des Projektes und das überreichte
Geld.
Matthias Zimmer im Auftrag des Aussichtsturm Striegistal e.V.

Herbstfest in der „Grünen Aue“

Der Kleingartenverein „Grüne Aue“ Böhrigen e.V. lädt am
23. September 2017 ab 14.30 Uhr zum Herbstfest ein. Alle
Mitglieder und Böhrigener Einwohner sind herzlich will-
kommen. Für Speisen und Getränke sowie gesellige Unter-
haltung für Groß und Klein ist gesorgt.
Der Vorstand

Ausschreibung der Jagdgenossenschaft
Böhrigen/Dittersdorf/Naundorf

Die Laufzeit des Jagdpachtvertrages über den gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Böhrigen/Dittersdorf/Naundorf en-
det zum 31. März 2018. Die Jagdpacht soll für neun Jagd-
jahre neu vergeben werden. Interessierte Jäger können bis
zum 20. Oktober 2017 ihr Angebot für den Jagdbezirk
beim Jagdvorsteher abgeben. Für Rückfragen ist erreichbar:
Jürgen Harzbecher, Alte Schulstraße 8, 09661 Striegistal,
Telefonnummer: 0151/56375635 oder 034322/43540.
Jürgen Harzbecher, Jagdvorsteher

Etzdorf mit Gersdorf

DRK-Kleidersammlung

Es werden gesammelt:
tragbare Bekleidung, Wäsche, Strick-
waren, Hüte, Mützen, Heimtextilien
aller Art, Federbetten, Schuhe (paar-
weise gebündelt), keine Abfälle und
Konfektionsreste.
Termin: Freitag, 29. September 2016
Zeit: von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung 

Etzdorf
Kleidersäcke sind erhältlich in der
Bäckerei Thümer und bei F. Güldner,
Etzdorf, Am Steinbach 14.
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Indianer in Goßberg mit CD-Premiere

Mitch Walking Elk ist mit Folk und
Blues im Konzert zu erleben 
„Ich werde mich nie ergeben“ ist das
Lebensmotto von Mitch Walking Elk
aus den USA. Nun ist der indianische
Künstler am 28. September ab 19.30
Uhr im Universitas/Bauernhaus in
Goßberg im Konzert zu erleben. Der
Gitarrist und Gewinner des Native-
American-Music-Award stellt dabei
seine neue CD „I Can Feel The Chan-
ge“ vor. Der Cheyenne-Arapaho ist im
Blues, Folk und Softrock Zuhause.
Stimmgewaltig klagt er den Völker-

mord an den Indianern an. Auch gefühlvolle Country-Balladen, so-
zialkritische Songs und Traditionals erklingen. In der Gegenwart
engagiert er sich bei Protesten der Indigenen gegen den alten und
neuen Kolonialismus und hat mit Benefizkonzerten den Kampf ge-
gen die Dakota-Access-Pipeline unterstützt. Seine beeindruckende
Autobiografie „There will be no surrender – Ich werde mich nie er-
geben“ ist im Traumfänger-Verlag erschienen. Ticketbestellungen
sind unter der Rufnummer 0176/80105138 möglich.

Goßberg

Marbach mit Kummersheim

„Volles Haus“ im
Marbacher Heimatmuseum

Am 27. August hatten wir zu unserer Öffnungszeit ab 14.00 Uhr
Herrn Brabant aus Marbach eingeladen. Er hat uns sein ausschwei-
fendes Hobby vorgestellt – das Brennen von geistigen Getränken.
In einem sehr interessanten Vortrag erläuterte er den Gästen die
Herstellung von verschiedenem Hochprozentigen, vom Gin, Whis-
ky und sogar verschiedenen Sorten Likör, von der Beschaffung und
Verarbeitung von Früchten, Kräutern und Gewürzen. Dabei gilt es
viele Vorschriften bei der Lagerung dem Verkauf und den Zollbe-
stimmungen zu beachten.

Um dem Andrang unserer Gäste gerecht zu werden mussten noch
Bänke und Tische in der Scheune aufgestellt werden. Nach einer
gemütlichen Runde mit Kaffee, Kuchen und deftig belegten Broten
wurden für die „Kenner“ sogar verschiedene Kostproben aus der
Brennerei angeboten.

Es war für alle Gäste ein sehr informativer und interessanter Nach-
mittag. Wir möchten uns bei Herrn Brabant herzlich dafür bedan-
ken.
D. Seipt, Heimatverein Marbach

Information für die Marbacher Senioren

Unser Seniorennachmittag im September findet am Dienstag, dem
12. September 2017 um 13.00 Uhr im „Goldenen Anker“ Mar-
bach statt. Frau Brambor informiert uns über das Pflegestärkungs-
gesetz II, das viele Änderungen mit sich bringt. Was muss beachtet
werden?
Im Oktober findet unser Seniorennachmittag am 10. Oktober 2017
um 13.00 Uhr im „Goldenen Anker“ statt. „Wenn einer eine Reise
tut, dann kann er was erzählen!“ – Herr Ebert schildert uns seine in-
teressanten Erlebnisse. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand 

Einladung zum Gewerbestammtisch/
STRIEGISTAL.jetzt
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Am Dienstag, dem 12. September 2017 um 19.00 Uhr findet im
„Goldenen Anker“ in Marbach wieder ein Gewerbestammtisch der
STRIEGISTAL.jetzt Initiative statt. Eingeladen sind hiermit alle
Unternehmer der Gemeinde Striegistal, unabhängig davon, ob Sie
sich an der Initiative beteiligen oder nicht.
In gemütlicher Runde wird es wieder informative Gastvorträge ge-
ben. Unter anderem werden Mitarbeiter der Sparkasse Mittelsach-
sen über Geschäftskonten, sowie über den Karten- und Internetzah-
lungsverkehr sprechen. Desweiteren wird ein Vertreter der Stadt-
werke Döbeln das Produktportfolio für Geschäftskunden vorstel-
len. Außerdem wird über den Stand des Werbeschildprojektes in-
formiert und über die weitere Entwicklung und Ideen der STRIE-
GISTAL.jetzt Initiative gesprochen.

Erntedankfest mit Sonderausstellung und
historischem Handwerk

Am Samstag, dem 23. September
von 14.00 Uhr bis 22.00 Uhr und am
Sonntag, dem 24. September von
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr laden wir
alle recht herzlich zu unserem dies-
jährigen Erntedankfest in die Scheu-

ne nach Marbach ein. Sie finden die Scheune mit Tenne und Wiese
in 09661 Striegistal OT Marbach, Hauptstraße 129, links neben der
Kirche, Wiese auf dem Hof der Familie Götze.
In unserer Dauerausstellung über „Historisches Leben auf dem
Lande“ sind die Sonderausstellungen zu den Themen „Die Vielfalt
der Schriften“ und „125 Jahre Sport“ zu sehen. Das Handwerk ist
vertreten durch die Handschmiede der Firma Uhlemann, Seilerei,
Besen- und Blumenbinden, Töpferei, Wäschestützen stellt unser
Stellmacher her, Sense dengeln, der Korbflechterin, Holzschmuck
gestalten und Seifen basteln mit der Firma „Frische Erleben“. Für
die Jüngsten gibt es mancherlei Zeitvertreib und für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Wer kann uns in diesem Jahr wieder beim Ku-
chen backen unterstützen, wir würden uns sehr freuen?
Am Samstag suchen wir von 14.00 bis 16.00 Uhr den „Größten
Kürbis 2017“ mit Siegerprämierung um circa 16.15 Uhr, am Nach-
mittag um 15.00 Uhr tanzt die Kindertanzgruppe mit Astrid und ab
16.00 Uhr feiert unsere „Marbacher Ulknudel Marina“ ihr 40-jähri-
ges Bühnenjubiläum. Da unsere Kirche in diesem Jahr durch Um-
bauarbeiten geschlossen ist, findet am Sonntag der Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest um 10.00 Uhr im Festzelt statt. Ab circa
11.00 Uhr geht es mit gewohntem Treiben und dem Marbacher
Posaunenchor weiter und um 14.00 Uhr singt die Striegistaler
Heimatgruppe für uns. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Team des Heimatvereines Marbach

Kleidersammlung des JRK Marbach

Liebe Marbacher Bürgerinnen und Bürger,
das Jugendrotkreuz sammelt wieder nicht
mehr benötigte Kleidung und Altpapier. Wir
würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere Ak-
tion im Monat Oktober wieder tatkräftig un-
terstützen. Wer Hilfe benötigt, oder eine zeiti-
gere Abholung wünscht, kann sich gern unter
01520/6457466 melden. Danke!
Ihr JRK-Marbach

20 Jahre Jugendclub Marbach

Dieses Jahr heißt es: „Erst hoch die Gläser und dann die Krüge“,
denn der Jugendclub Marbach wird in diesem Jahr 20 Jahre alt. Das
möchten wir gemeinsam mit Euch in einem beheizten Zelt auf der
Festwiese an der Grundschule Marbach feiern. Am 20. Oktober
2017 ist 20.00 Uhr Einlass und 21.00 Uhr Beginn, durchgefeiert
wird mit den angesagten DJs Airdice und HendriX.
Natürlich wollen wir unser Jubiläum nicht einfach so beenden. Am
Samstag ab 10.00 Uhr geht es sportlich, wissenswert, geschicklich
und flink los. Es sollen sich die Mannschaften aus den Striegistaler
Ortsteilen bei der „1. Striegistaler Ortsmeisterschaft“ beweisen.
Für Speis und Trank, sowie für musikalische Unterhaltung durch
DJ Petro, ist auch an diesem Tag bestens gesorgt. Für die Kleinen
ist dank dem Freizeit Franz, einer Hüpfburg und dem Spieleanhän-
ger der Feuerwehr gesorgt und der Jugendclub ist für alle interes-
sierten Gäste geöffnet.
Am Abend des 21. Oktober 2017 findet, ganz traditionell, unser 9.
Oktoberfest statt, der Einlass beginnt 18.00 Uhr und gefeiert wird
ab 19.00 Uhr. Diesmal direkt nach Marbach eingeflogen wurden
die PartyPiloten, welche uns durch die Veranstaltung begleiten.
Wie es sich gehört wird uns wieder eine Schallmeienzunft richtig
einheizen, diesmal zu Gast die Milkauer Schalmeien.
Der Kartenvorverkauf, wird wieder an der Heimatscheune zum
Erntedankfest am 24. September 2017 von 12.00 bis 14.00 Uhr
stattfinden. Die restlichen Karten erhaltet ihr ab dem 2. Oktober bei
der Bäckerei Thümer oder direkt zum Oktoberfest an der Abend-
kasse. Der Jugendclub Marbach freut sich über ein volles Zelt und
reichliches Anstoßen.
Die Redaktion des JCM

Mobendorf

Nachlese zum Striegistalpokal

Der 9. Striegistalpokal der Feuerwehren ist nun Geschichte und ein
erfolgreiches aber auch arbeitsreiches Wochenende liegt hinter
uns. Die Mobendorfer Kameraden möchten sich ganz herzlich bei
allen bedanken, die zum Gelingen des Wettkampfes und des ansch-
ließenden Abends mit beigetragen haben. Besonders bedanken
möchten wir uns wie immer bei den Freunden der Feuerwehr, den
Familien Ronald und Bettina Finke, Uli und Heike Müller und den
Goßberger Familien Gabsch, Löffler und Richter. Sie haben fast
das gesamte Wochenende mitgeholfen.
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Natürlich auch Dank an die Wettkampfrichter Florian Wiehring,
Frank Kiesel, Josefine Boden und natürlich unseren Stadionspre-
cher Gunther Reißig, die für einen reibungslosen Ablauf bei strah-
lendem Sonnenschein sorgten. Dank auch an den Wasserfahrer
Werner Hayn und an die Agrargenossenschaft Hainichen-Pappen-
dorf, die uns kostenlos je ein Wasserfass zur Verfügung stellten.
Außerdem sorgte die Genossenschaft für eine wunderbar gemähte
Wiese.
Der von den Muttis der Jugendfeuerwehr durchgeführte Kuchen-
basar, unter der Leitung von Claudia Berger, war wie immer große
Spitze. Er brachte auch eine schöne Summe in die Kasse der Ju-
gend. Letztlich möchten wir uns bei unserem Rico Berger ganz
herzlich bedanken, der ebenfalls das gesamte Wochenende und
viele Stunden davor und danach geopfert hat. Er ist einer der nie so
gern im Mittelpunkt stehen möchte, aber immer den Überblick
behält. Er kümmert sich um so viele Sachen, die oft kein Mensch
bemerkt und doch so wichtig sind. Auch bei der Jugendfeuerwehr
ist er immer mit zur Stelle wenn Leute gebraucht werden. Danke
auch an alle fleißigen Helfer die hier nicht erwähnt wurden.
Ortsfeuerwehr Mobendorf

Pappendorf

SG 1899 Striegistal e.V. – Handball –

Punktspiele Saison 2017/2018
Bezirksklasse 2 Männer : HVS-Spielbezirk Chemnitz
Termine bis Jahresende Sporthalle

Spielgegner
Sonntag, 03.09.2017, 13.00 Uhr SH Hohenstein

HSG Sachsenring II
Samstag, 09.09.2017, 17.00 Uhr SH Hainichen

HV F. Mylau-Reichenbach
Samstag, 16.09.2017, 19.00 Uhr SH Hainichen

SV Plauen Oberlosa 04 III  
Samstag, 14.10.2017, 17.00 Uhr SH Hainichen 

ZHC Grubenlampe III
Samstag, 28.10.2017, 17.00 Uhr SH Hainichen

BSV Limbach Oberfrohna
Samstag, 04.11.2017, 15.00 Uhr SH Chemnitz

USG Chemnitz II
Sonntag, 19.11.2017, 18.00 Uhr SH Werdau

SV Sachsen 90 Werdau II
Samstag, 25.11.2017, 17.00 Uhr SH Hainichen

SV Tanne Thalheim
Aktuelle Informationen, Änderungen; Ansetzungen oder Ergebnis-
se finden Sie einfach und schnell im Internet: hvs-handball.de,
dann weiter auf Ligen klicken und unter Spielbezirk Chemnitz oder
auch Homepage unseres Vereins sg-striegistal.de. Sport frei!
SG 1899 Striegistal e.V., Abteilung Handball, Mario Donner

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Aus der Kindertagesstätte Berbersdorf

Schnuppertag in der Häschengruppe der Kindertagesstät-
te „Pusteblume“
Wir laden wieder alle „Schnupperhäschen“, die gern unsere
Kindereinrichtung kennenlernen und vielleicht auch einmal
besuchen möchten, recht herzlich zu uns ein. Wir freuen uns
auf Euren Besuch in Begleitung von Mutti oder Vati am 27.
September 2017 in der Zeit von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr.
Wir bitten wieder um einen kurzen Rückruf unter der Ruf-
nummer 037207/2483 – wir sind am Schnuppertag dabei!
Die Erzieher

Vorankündigung! – „Tag der offenen Tür“
Es ist geschafft …! Nach umfangreichen Baumaßnahmen la-
den wir alle Interessierten zu einem Besuch in unsere Kinder-
einrichtung ein. Der „Tag der offenen Tür“ findet am Sams-
tag, dem 28. Oktober 2017 in der Zeit von 10.00 Uhr bis
14.00 Uhr statt. Wir freuen uns sehr, Sie bald begrüßen zu
können.
Das Team der Kindertagesstätte und der
Förderverein der Einrichtung

Aus der Kindertagesstätte Böhrigen

Achtung – Nächste Krabbelstunde!
Unsere nächste Krabbelstunde findet am Mittwoch, dem 20.
September 2017 von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer Einrich-
tung statt. Um den Bedarf für dieses Angebot zu ermitteln, bit-
ten wir Sie sich bis Montag, den 18. September bei uns anzu-
melden (Telefon 034322/ 43040).
Das Erzieherteam des Kindergartens „Waldblick“

Aus der Kindertagesstätte Böhrigen

Spielenachmittag

Liebe Eltern, am Mittwoch, dem 4. Oktober 2017 in der

Zeit von 14.30 bis 15.30 Uhr findet wieder die Spielgruppe in

der Kindertagesstätte „Max und Moritz“ in Etzdorf statt. Ein-

geladen sind alle Kinder (die noch keine Einrichtung besu-

chen und unter drei Jahre alt sind) in Begleitung eines Eltern-

teils. Wir freuen uns auf Ihre Kleinen.

Die Erzieherinnen der Kita „Max und Moritz“
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So eine Ferkelei
Anlässlich unserer Bauernhofwoche im Juli, besuchten uns am 24.
Juli 2017 Herr Tigchelaar und Frau Liebers aus der Schweine-
zuchtanlage Pappendorf mit ihren zwei Monate alten Ferkeln. Da
war die Freude der Kinder groß, denn bisher hatten nur wenige
Kinder die Gelegenheit, ein Ferkel zu streicheln. Herr Tigchelaar
zeigte uns einen interessanten Film über seine Schweinzuchtanlage
und die Kinder löcherten ihn im Anschluss mit vielen Fragen.

Aus der Kindertagesstätte Marbach

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Sommerferien im Hort Marbach
Sechs abwechslungsreiche Wochen liegen hinter uns, ein kleiner
Rückblick soll unser Ferienprogramm aufzeigen. Das Hauptanlie-
gen unserer Feriengestaltung in den ersten beiden Wochen war das
nähere Kennenlernen unserer Gemeinde Striegistal. Ein Besuch bei
der Gemeindeverwaltung in Etzdorf ließ uns Einblicke in die Ar-
beit der Verwaltungsangestellten, einschließlich des Bürgermei-
sters, gewähren. Vielen Dank an Frau Brendecke und die Mitarbei-
ter/-innen der Gemeindeverwaltung Striegistal für die interessante
Führung!

Bei Frau Köhler über die Schulter geschaut, haben Béla Schäfer,
Lennox Schmerler, Hugo Höpfner, Lean Kern, Hannah Rudlaff, St-
anley Töpfer, Colleen Schiffel, Liam Liebscher (hintere Reihe),
Philipp Harthun, Arne Scholz, Magdalena Lesch, Vanessa Liebe,
Lina Lange, Jill Hoberitz und Zoran Hübler (vordere Reihe).

Wir fertigten das Gemeindewappen an und gestalteten den Orts-
kern von Marbach als Modell nach. Erkundungswanderungen
durch Wald und Wiesen des Ortes Marbach erweiterte unser Wis-
sen über die heimische Natur. Der Besiedlungszug und der Ausflug
ins Kloster Altzella rundete unser Projekt Heimat ab. Sport, Spiel

und die Besuche im Freibad Hainichen zählten ebenso wie die ge-
sunde Ernährung zu den Angeboten in unseren Sommerferien. Be-
sonders spannend waren auch die Radfahrübungen mit dem AD-
AC. Sommer, Sonne, Sonnenbrand ein aktuelles Thema, beschäf-
tigte uns in der 4. Ferienwoche. Wissenswertes über den Sonnen-
schutz und damit verbundene Risiken wurde an die Kinder heran-
getragen. Das Herstellen von Seife und das Batiken von T-Shirts
waren Höhepunkte unserer Ferien.
Aber auch Entspannung und Vorbereitung auf das neue Schuljahr
gehörten dazu, dabei tankten wir neue Energie für die Schulzeit
und freuen uns bereits jetzt auf die nächsten Ferien.
Die Kinder und Erzieherinnen des Hortes Marbach

Im Bild von hinten nach vorne zeigen Christian Funke, Nino Dem-
mig, Niklas Beyer, Eric Bleyl, Zoran Hübler, Max Boden, Hugo
Vogel, Vanessa Liebe und Charly-Rudolf Mlitzko ihre neuen geba-
tikten T-Shirts.

Aus der Kindertagesstätte Pappendorf

Einladung zum Krabbelspatzentreff
Wir laden alle Eltern mit ihren Kindern im Alter von 0 bis 3
Jahren ein, die unsere Einrichtung kennenlernen und später
auch besuchen möchten.
Termine: 10. Oktober, 7. November und 5. Dezember
2017, jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr

Max Estler und Lukas Quandt dürfen das Ferkel auf Herrn Tigche-
laars Armen als erstes streicheln. Dahinter von links nach rechts
Melina Fischer, Lena Harnisch, Helen Zollstab, Lucas Ruhnow
und Lennart Mock.

Ein herzliches Dankeschön an Familie 
Tigchelaar/Liebers, die den Kindern der
„Vorschulspatzen“ ein unvergessliches
Erlebnis beschert haben.
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Wir gratulieren

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Ortschaftsräte gratulieren allen Jubilaren auf das
Herzlichste.

n Arnsdorf
am 11.09.     Herrn Frank Welsch                 zum 77. Geburtstag
am 27.09.     Frau Ursula Schulz                   zum 72. Geburtstag

n Berbersdorf
am 13.09.     Herrn Dietmar Otto                  zum 71. Geburtstag
am 23.09.     Frau Karin Bandemer               zum 73. Geburtstag
am 29.09.     Frau Gisela Müller                   zum 73. Geburtstag
am 01.10.     Herrn Steffen Schwarze           zum 72. Geburtstag
am 01.10.     Frau Christa Otto                      zum 71. Geburtstag
am 14.10.     Frau Hanna Tauchert                zum 82. Geburtstag

n Böhrigen
am 11.09.     Frau Bärbel Seifert                   zum 76. Geburtstag
am 12.09.     Herrn Heinz Lehmann              zum 88. Geburtstag
am 20.09.     Frau Helga Israel                      zum 72. Geburtstag
am 24.09.     Frau Erika Höfer                      zum 91. Geburtstag
am 26.09.     Frau Monika Dutscho               zum 73. Geburtstag
am 08.10.     Herrn Johannes Schmidt          zum 82. Geburtstag
am 15.10.     Herrn Hans Eberhard Richter   zum 92. Geburtstag
am 15.10.     Frau Roselinde Lehnert            zum 77. Geburtstag

n Dittersdorf
am 12.09.     Frau Grete Mlietzko                 zum 82. Geburtstag

n Etzdorf
am 11.09.     Herrn Gottfried Liebe               zum 77. Geburtstag
am 13.09.     Frau Waltraud Lindner             zum 81. Geburtstag
am 14.09.     Herrn Gerhard Lorenz              zum 75. Geburtstag
am 15.09.     Frau Ingeburg Greif                  zum 83. Geburtstag
am 15.09.     Herrn Herbert Winkler             zum 79. Geburtstag
am 23.09.     Frau Liesa Schober                   zum 88. Geburtstag
am 23.09.     Herrn Josef Thamm                  zum 82. Geburtstag
am 25.09.     Frau Gisela Rösler                    zum 76. Geburtstag
am 26.09.     Herrn Heribert Detsch              zum 85. Geburtstag
am 27.09.     Frau Ilse Müller                        zum 89. Geburtstag
am 27.09.     Herrn Dieter Rösler                  zum 77. Geburtstag
am 29.09.     Herrn Jürgen Welsch                zum 79. Geburtstag
am 04.10.     Frau Birgit Köhler                    zum 73. Geburtstag
am 13.10.     Frau Brunhilde Mende             zum 81. Geburtstag
am 14.10.     Frau Margarete Homberg         zum 89. Geburtstag

n Goßberg
am 18.09.     Herrn Werner John                   zum 72. Geburtstag
am 10.10.     Herrn Klaus Ackermann          zum 75. Geburtstag
am 12.10.     Frau Margarete Hauf                zum 81. Geburtstag

n Kaltofen
am 21.09.     Frau Rosmarie Walter              zum 72. Geburtstag
am 08.10.     Frau Gisela Lange                    zum 80. Geburtstag

n Marbach
am 11.09.     Frau Gisela Engelmann            zum 89. Geburtstag
am 14.09.     Frau Hannelore Kott                 zum 80. Geburtstag
am 29.09.     Herrn Gerd Walde                    zum 76. Geburtstag

am 30.09.     Herrn Frank Wagler                 zum 72. Geburtstag
am 04.10.     Herrn Rainer Auerswald          zum 76. Geburtstag
am 09.10.     Herrn Otto Götze                      zum 84. Geburtstag
am 09.10.     Frau Gerda Herzog                   zum 81. Geburtstag
am 11.10.     Herrn Gottfried Kreyser           zum 82. Geburtstag
am 12.10.     Frau Lieselotte Wagner            zum 90. Geburtstag
am 12.10.     Frau Hildegard Seidel              zum 83. Geburtstag
am 15.10.     Frau Margret Fischer                zum 78. Geburtstag

n Mobendorf
am 11.09.     Frau Lena Müller                      zum 81. Geburtstag
am 18.09.     Herrn Heinrich Altmann          zum 87. Geburtstag
am 20.09.     Frau Sybille Schmid                 zum 71. Geburtstag
am 21.09.     Frau Elfriede Weichert             zum 84. Geburtstag
am 25.09.     Herrn Günter Ostermann          zum 77. Geburtstag
am 25.09.     Herrn Siegfried Zerche             zum 76. Geburtstag
am 25.09.     Herrn Hilmar Schmid               zum 74. Geburtstag
am 26.09.     Herrn Gottfried Bellmann        zum 81. Geburtstag
am 27.09.     Herrn Gerhard Naumann          zum 79. Geburtstag
am 07.10.     Frau Helga Eckert                    zum 79. Geburtstag
am 11.10.     Frau Gertrud Sellger                 zum 88. Geburtstag
am 15.10.     Frau Käthe Puschmann            zum 78. Geburtstag

n Naundorf
am 15.10.     Frau Renate Könnecke             zum 77. Geburtstag

n Pappendorf
am 13.09.     Frau Ursula Kampik                 zum 70. Geburtstag
am 14.09.     Frau Hedwig Kunze                 zum 89. Geburtstag
am 15.09.     Frau Waltraudt Naumann         zum 80. Geburtstag
am 25.09.     Frau Rosmarie Körner              zum 80. Geburtstag
am 01.10.     Herrn Horst Hörig                    zum 78. Geburtstag
am 12.10.     Frau Dr. Heide-Maria Menz     zum 76. Geburtstag
am 15.10.     Frau Ilse Langhof                     zum 86. Geburtstag

Geboren wurden                                  
     
in Böhrigen  Curt Christian Brauer               am 06.08.2017
in Marbach  Laura Fritzsche                         am 29.07.2017

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den Neuankömmlingen alles erdenklich Gute.

Ehejubiläen                              

Goldene Hochzeit
am 23.09.     Angelika und Siegfried Töpfer aus Böhrigen

Diamantene Hochzeit 
am 28.09.     Gerda und Günther Schönherr aus Marbach

Allen Jubilaren gratulieren der Gemeinderat, die Ortschaftsräte
und der Bürgermeister ganz herzlich und wünschen Gesundheit,
Wohlergehen und viele schöne gemeinsame Stunden.

Jubilare im Zeitraum 11. September bis 15. Oktober 2017
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Kirchliche Nachrichten

Sankt-Wenzels-Kirchgemeinde 
Pappendorf

NACHGEDACHT

Den nächsten Schritt tun
Liebe ist möglich, Glaube geschieht,
Hoffnung verändert die Welt.

Dorothee Sölle

GOTTESDIENSTE

Wir laden recht herzlich im September/Oktober zu folgenden
Gottesdiensten ein:
9. September    19.30 Uhr   Samstag, Gospelkonzert in Langen-

striegis
10. September  10.00 Uhr   Gemeinsamer Gospelgottesdienst in

Langenstriegis, mit Pfr. Scherzer
23. September  11.00–18.00 Uhr  
                                             Ephoraler Kirchentag in Leisnig
24. September  09.00 Uhr   Gottesdienst in Pappendorf mit Heili-

gem Abendmahl, Pfr. Scherzer
30. September  19.00 Uhr   Samstag, Konzert zum Erntedankfest

in Pappendorf
1. Oktober        10.30 Uhr   Entedankfestgottesdienst in Pappen-

dorf mit Pfr. Hübner und anschließen-
dem Mittagessen

Gaben zum Erntedankfest
Unsere Kirchen werden zum Erntedankfest immer besonders liebe-
voll geschmückt. Wer mit dazu beitragen will und auf diese Weise
seinen Dank an Gott zum Ausdruck bringen will, kann seine Ernte-
gaben am Samstag, dem 30. September, von 9.30 bis 13.00 Uhr
in die Pappendorfer Kirche bringen.
Die Gaben erhält nach dem Fest wie immer die Diakonie in Fran-
kenberg.

30. September – 10. Abendmusik am Vorabend des
Erntedankfestes 2017, 19.00 Uhr in der Pappendorfer Kirche
Annette Volkmann, die sich um die Beiträge in den Kirchennach-
richten kümmert, bat mich am Trinitatissonntag um ein paar be-
gleitende Worte zur diesjährigen Abendmusik. Vorsichtshalber
fragte ich Franz Schubert, der uns als Moderator treu begleitete,
wann die erste Abendmusik war. Von ihm erfuhr ich, „Das war
2008“. Dieses Jahr haben wir also ein kleines Jubiläum: 10 Jahre
Abendmusik zum Erntedankfest. Der Erntedankschmuck, erzeugt
das besondere Flair, in das die Töne eingebettet werden. Als ich
noch „Landpraktiker“ war, traf ich beim Mittagessen in der Schul-
küche nicht nur die örtlichen Handwerker, sondern auch die Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung, die ihren Sitz damals noch in Pap-
pendorf hatte. Mit Frau Brendecke kam ich ins Gespräch über mu-
sikalische Fragen. Wir erfuhren voneinander, dass die eine Violine
und der andere Orgel spielt. Die Idee, einmal etwas gemeinsam zu
„machen“, war geboren. Es dauerte nicht lange und Kerstin Kr-
einacker ergänzte das Duo mit ihrer Querflöte zum Trio. Bei der
Suche nach geeigneten Stücken konzentrierten wir uns zunächst
auf das Erbe unserer Väter(Der Vater von Frau Brendecke spielte
ebenfalls Violine; mein Vater war nicht nur 30 Jahre lang neben-
amtlicher Organist, er spielte neben anderen Instrumenten auch
Violine). Die „Erbstücke“ sind aber nicht die einzige Quelle für die

Programmgestaltung. Im Internetzeitalter beschränken sich Musik-
verlage nicht nur auf die Beschreibung ihrer Neuerscheinungen.
Sie stellen auszugsweise auch Noten vor, und bieten diese im Inter-
net an. Frau Brendecke spielt im Sächsischen Sinfonieorchester
und hat durch den Kontakt zu ihren Musikerkollegen zahlreiche
Anregungen. Kerstin Kreinacker wird von ihrem Flötenlehrer,
Herrn Glaser, auch über die geeignete Literatur beraten und für
mich (Dr. Menz) ist Herr Kantor Zuckerriedel aus Mittweida seit
den 1970er Jahren ein verlässlicher Ratgeber.
Im vergangen Jahr fand unsere Abendmusik am 24. September
statt. Besuch aus Berlin kam mit in die Pappendorfer Kirche. Nach
dem Konzert wurden wir fast etwas verärgert gefragt: „Wieso ma-
chen Sie das auf so einem Dorf? – Sie könnten doch auch in Berlin
spielen!“. Wir bleiben lieber auf unserem Dorf und versuchen, mit
unseren Mitteln, die Musik, die von den Komponisten der letzten
Jahrhunderte geschaffen wurde, nachzuempfinden.
In unserem derzeitigen Programmentwurf (Änderungen sind noch
möglich), wollen wir Werke von Johann Christian Bach, Johann
Sebastian Bach, Giovanni Maria Bononcini, Nicolaus Bruhns,
Frédéric Chopin, Claude Debussy, Francois Devienne, Carl Ditters
von Dittersdorf, Antonin Dvorak, John Gunn, Wolfgang Amadeus
Mozart, Carl Joseph Toeschi, Peter Iljitsch Tschaikowsky, Antonio
Vivaldi und Bendix Friedrich Zinck erklingen lassen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im September.
Dr. Lothar Menz

Mit starker Musik Schwachen helfen
Das hat sich der Mannheimer Orga-
nist Friedemann Stihler auf die Fah-
ne geschrieben. Deutschlandweit,
aber auch in den USA, Kanada, Po-
len oder Tschechien begeistert er
sein Publikum durch Arrangements,
die auf spektakuläre Weise klassi-
sche Musik mit modernem Rock
oder Pop verbinden. Auch in der
recht kühlen Pappendorfer Kirche am 12. Oktober 2016 – die Hei-
zung wurde gerade umgebaut – sprang der Funke sehr schnell über.
Von Bach und Händel über Melodien der Puhdys bis zu den legen-
dären „Sieben Brücken“ der Gruppe Karat nahm der Künstler seine
Zuhörer mit auf eine begeisternde Reise durch Klassik und Moder-
ne. Friedemann Stihler ist seit über vier Jahren dem Nossener Ver-
ein „Brückenschlag Sachsen – Tanzania e.V.“ verbunden. Mit sei-
nen Benefizkonzerten unterstützt er die Tätigkeit des Vereins, der
sich besonders für den Bau von Schulen in diesem zu den ärmsten
Ländern der Erde gehörenden Land einsetzt. Seit Beginn der Un-
terstützung durch den Organisten konnten bereits drei Schulen in
Betrieb genommen werden. Erneut kommt Friedemann Stihler in
unsere Region, und am Dienstag, dem 10. Oktober 2017, Beginn
19.00 Uhr, wird er wieder in Pappendorf die Zuhörer mit einem
unvergesslichen Konzerterlebnis erfreuen. Wir laden dazu herzlich
ein, und – die Heizung der Kirche ist wieder in Ordnung.

Andacht in Berbersdorf, 6. Oktober 2017
Wir laden wieder ganz herzlich zu Abendandachten in die Berbers-
dorfer Kapelle ein. Wir treffen uns wieder am 1. Freitag im Monat
um 17.30 Uhr für circa 30 Minuten zum Singen, Beten und Hören.
Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Internet-
seite: www.pappendorf.de – die Internetseite der Kirchgemeinde
Pappendorf.

Einen gesegneten Monat September wünscht Ihnen im Namen des
Kirchenvorstandes Bianca Hoppe 
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Kirchliche Nachrichten

Marienkirchgemeinde und Kirchgemeinde
Greifendorf

GOTTESDIENSTE

3. September   09.00 Uhr    Marbach, mit KiGo*
                        10:30 Uhr    Greifendorf, mit

AM*
10. September 10.00 Uhr    Etzdorf, Bläser -

gottesdienst
17. September 09.00 Uhr    Etzdorf Familien-

gottesdienst zum Erntedankfest
                        10.30 Uhr    Gleisberg Familiengottesdienst zum

Erntedankfest
24. September 10.00 Uhr    Marbach Erntedankfest im Festzelt

an der Heimatscheune
                        14.00 Uhr    Greifendorf Familiengottesdienst

zum Erntedankfest
1. Oktober       09.00 Uhr    Gleisberg, mit KiGo*
                        10.30 Uhr    Etzdorf, mit AM und KiGo*
8. Oktober       09.00 Uhr    Marbach, mit KiGo*
                        10.30 Uhr    Greifendorf, mit AM*
15. Oktober     09.00 Uhr    Etzdorf
                        10.30 Uhr    Gleisberg Kirchweih, mit AM*
*KiGo=Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

NACHRICHTEN

Dorf- und Gemeindefest vom 11. bis 13. August 2017 in Grei-
fendorf

Es war ein gelungenes Fest, das Wochenende zum Dorf- und Ge-
meindefest Greifendorf. Da gab es am Freitag Interessantes zur
Greifendorfer Geschichte mit Michael Kreskowsky, eine umfang-
reiche Ausstellung von alten Fotos und Gegenständen in der Kir-
che, am Samstag einen spannenden Spiele Parcours für die Kinder,
am Sonntag einen ungewöhnlichen Gottesdienst zum Schulbeginn,
einen spannenden Wettkampf der Generationen mit Holzbaustei-
nen um das originellste Bauwerk, viel leckeren Kuchen und zum
Abschluss ein tolles Theaterstück vom Kerija Theater Radebeul –
um nur einiges zu nennen. Vielen Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben! (Fotos A. Bieber)

Festschrift 750 Jahre Greifendorf
Es sind noch einige Restexemplare der
Festschrift zum Dorfjubiläum (gebundene
Sonderausgabe für 12,50 Euro) erhältlich!
Diese können Sie per E-Mail an heimat-
verein-greifendorf @web.de bestellen,
für 1,45 Euro wird sie auch versandt. Im
Schmiedelandhaus ist die Festschrift
ebenfalls zu erwerben. AB

Offene Kirche Greifendorf – Ausstellung
Noch bis zum Erntedankfest (24. September) ist die Kirche jeden
Samstag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Bei dieser Gele-
genheit können Sie auch die Bilderausstellung im Kirchenschiff
und auf der ersten Empore besichtigen.

Erntegaben zum Erntedankfest
Im September feiern wir überall das
Erntedankfest. Sie können Ihre Ernte-
gaben jeweils am Samstag vor dem
Erntedankfest zu folgenden Zeiten in
Ihrer Kirche abgeben:
– Gleisberg: 16. September, 14–16 Uhr
– Etzdorf: 16. September, 10–12 Uhr
– Greifendorf: 23. September, 10–12 Uhr
In Marbach laden wir auf Grund der Baumaßnahme zum Gottes-
dienst in das Festzelt des Heimatvereins ein. Da das Zelt vom Hei-
matverein liebevoll geschmückt wird, können in diesem Jahr in
Marbach keine Erntegaben entgegen genommen werden. KP

TERMINE UND KONZERTE

• Freitag, 15. September, 19.30 Uhr
Kirche Grünlichtenberg, Vortrag „Alte und neuere Ansichten
von Grünlichtenberg“ mit M. Kreskowsky

• Samstag, 16. September, 17.00 Uhr
Kirche Greifendorf, Orgelkonzert mit „Fahrradkantor“ Martin
Schulze (Frankfurt/Oder)

• Samstag, 30. September, 17.00 Uhr
Stadtkirche Nossen, Konzert mit dem Chor der Hochschule für
Kirchenmusik in Dresden

SERVICE

Pfarramt Marbach Pfarrer Matthies: 034322/43130
Kanzlei Marbach Frau Arnold: 034322/43130
Kanzlei Etzdorf Frau Arnold: 034322/42337
Kanzlei Greifendorf Frau Harzbecher: 037207/3735
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322/45164
Internet: www.marienkirchgemeinde.de
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DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. 

Seniorenbegegnung Roßwein
Unsere Veranstaltungen
Mo        11.09.    14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Mo        18.09.    14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do         21.09.    10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Mo        25.09.    14.00 Uhr   Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do         28.09.    10.00 Uhr   Seniorengymnastik
Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre DRK-Mitarbeiter

Veranstaltungen im Schloss Nossen und im
Klosterpark Altzella

•    Mittwoch, 13.09. 2017 | 15.00 - 17.00 Uhr | Klosterpark Altzel-
la | Der singende, klingende Klosterpark | Zarte Klänge einer Harfe
vermischen sich mit den Gesängen der Vögel und dem Rauschen
der Bäume. Ein Klosterparkbesuch der besinnlichen Art | Preis:
4,00 Euro | ermäßigt 2,00 Euro
•    Sonntag, 17.09.2017 | 13.00 - 17.00 Uhr | Klosterpark Alt-zella
| Familien-Erlebnistag: Historisches Wikinger-Lager zum Mitma-
chen | Preis: 4,00 Euro | ermäßigt 2,00 Euro
•    Sonntag, 24.09.2017 | 15.00 Uhr | Schloss Nossen | Sonder-
führung: „Bekenne dich! Der sächsische Adel im Glaubensstreit“ |
Preis: 6,00 Euro | ermäßigt 4,00 Euro
•    Sonntag, 29.09.2017 | 19.00 Uhr | Klosterpark Altzella | Feri-
enspaß: Taschenlampenführung | Preis: 4,00 Euro
•    Sonntag, 01.10.2017 | 15.00 Uhr | Klosterpark Altzella | Fami-
lienführung: „Leben hinter Klostermauern“ | Preis: 7,00 Euro | er-
mäßigt 5,00 Euro | Familienticket 16,00 Euro
•    Donnerstag, 05.10. 2017 | 15.00 Uhr | Schloss Nossen | Ferien-
spaß: Ritterakademie | Erfahrt was zu einer Ritterausbil-dung
gehörte und wie es ist, ein Knappe zu sein | Preis: 4,00 Euro | er-
mäßigt 2,00 Euro
•    Sonntag, 08.10.2017 | 15.00 Uhr | Schloss Nossen | Sonder-
führung: „Bekenne dich! Der sächsische Adel im Glaubensstreit“ |
Preis: 6,00 Euro | ermäßigt 4,00 Euro
•    Donnerstag, 12.10. 2017 | 15.00 Uhr | Klosterpark Altzella |
Ferienspaß: Tonsur - Klausur - Kultur | Geschichten rund ums Klo-
ster und der Selbstversuch in der mittelalterlichen Schreib-kunst |
Preis: 4,00 Euro | ermäßigt 2,00 Euro
•    Sonntag, 14.10.2017 | 19.00 Uhr | Schloss Nossen | Ferien-
spaß: Taschenlampenführung | Preis: 4,00 Euro
•    Sonntag, 15.10.2017 | 17.00 Uhr | Schloss Nossen | Talk-
Event: „Eure Prominenz! – Das musikalische Verhör am Kamin“
zu Gast: Olaf Schubert | Preis: VVK: 19,00 Euro | ermäßigt 15,00
Euro | AK: 21,00 Euro | ermäßigt 16,00 Euro
•    Sonntag, 22.10.2017 | 15.00 Uhr | Schloss Nossen | Sonder-
führung: „Heimat bleibt. Vertriebene Familien kehren zurück“ |
Preis: 6,00 Euro | ermäßigt 4,00 Euro

Sonderausstellungen auf Schloss Nossen – noch bis zum 5.11.
• „Bekenne dich! Der sächsische Adel im Glaubensstreit“
• „Heimat bleibt. Vertriebene Familien kehren zurück.“

8. Fachtag
für bürgerschaftliches Engagement

Ehrenamtlich Engagierte treffen sich zum Austausch und zur Wei-
terbildung am 29. September 2017 in Burgstädt. Im Rahmen des
20. Sächsischen Landeserntedankfestes findet in der Gastge-ber-
stadt Burgstädt am 29. September 2017 von 14.30 Uhr bis 19.00
Uhr in der Diesterwegschule (Burkersdorfer Straße 103 in 09217
Burgstädt) der 8. Fachtag für bürgerschaftlich Engagierte im länd-
lichen Raum Sachsens statt. 
Der diesjährige Fachtag steht unter dem Motto „Demografie –
Chance und Herausforderung für das Ehrenamt“. In Fachvorträgen
und Werkstattgesprächen gibt es unter anderem einen Überblick
zum Engagement in Sachsen und es wird der Frage nachgegan-gen,
wie Ältere oder Jüngere für ein ehrenamtliches Engagement begei-
stert werden können. Aber auch zur Gewinnung von Förde-rern
gibt es Anregungen. Vereine und Initiativen können auf einem En-
gagement-Marktplatz ihre Projekte vorstellen. Dafür werden noch
aktive Mitstreiter gesucht.
Die Veranstaltung wird gefördert durch den Freistaat Sachsen, ver-
treten durch das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft. Schirmherrin ist die Sächsische Staatsministerin
für Soziales und Verbraucherschutz, Barbara Klepsch. Als Ko ope-
rationspartner wirken die Ehrenamtsakademie der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Sachsens, das Vereins- und Stiftungs-
zentrum e.V., die Stadt Burgstädt und das Christlich-Soziale Bil-
dungswerk Sachsen e.V. mit. 
Das komplette Veranstaltungsfaltblatt ist unter www.slk-miltitz.de
zu finden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Anmeldungen steht
SLK-Mitarbeiterin Claudia Vater unter Telefon 034344/64810
oder per E-Mail claudia.vater@slk-miltitz.de gern zur Verfügung.

Zeigt her eure … regionalen Produkte!

Unternehmen für kostenfreien Eintrag in Branchenführer gesucht!
Regionale Produkte liegen voll im Trend. Doch oft fehlt der
Überblick wer, was in Mittelsachsen herstellt und wo man es kau-
fen kann. Für heimische Lebensmittel gibt es seit einigen Jahren
den mittelsächsischen Einkaufsführer. Nun sucht das Refe-rat
Wirtschaftsförderung und Bauplanung Unternehmen im Land-
kreis, die Erzeugnisse im „Non-food-Bereich“ herstellen und diese
auch in Mittelsachsen verkaufen. Auf die Größe des Unterneh-
mens oder des Produktes kommt es dabei nicht an, auch nicht auf
die Absatzmenge. Wichtig ist, dass die Produkte in Mittelsachsen
hergestellt werden und sich als Geschenk oder Waren des tägli-
chen Bedarfs eignen. Im Rahmen von Visitenkarteneinträgen oder
kleinen Unternehmensportraits werden die Produkte in der neuen
Broschüre und in der Firmendatenbank unter www.wirtschaft-in-
mittelsachsen.de vorgestellt. Eintrag und Portrait sind selbstver-
ständlich kostenfrei. Zeigen wir also, wie vielfältig und bunt Mit-
telsachsens Produkte sind. Interessenten können sich bis Ende Sep-
tember unter regionalmanagement@landkreis-mittelsachsen.de
melden.

Ihr Anzeigen-Telefon
037208/876-100

Riedel – Verlag & Druck KG
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17. Hobbyschau im Klosterbezirk Altzella

Am 7. und 8. Oktober 2017, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr, fin-
det im Dörflichen Gemeinschaftszentrum Reinsberg die Hobby-
schau im Klosterbezirk Altzella statt. Wir suchen dafür Aussteller,
welche ihr Hobby einem großen Publikum zeigen möchten. In den
vergangenen Jahren zählten dazu unter anderem Holzbearbeiter,
Handarbeitsfreunde, Bastler, Maler, Modellbauer, Kindergarten-
projekte, Vereine et cetera. Dabei schätzt es das Publikum beson-
ders, wenn über die reine Präsentation hinaus Techniken vorge-
führt, Hintergrundwissen vermittelt, Anekdoten erzählt werden
oder die Gäste gar einbezogen und angeleitet werden. Das Dörfli-
che Gemeinschaftszentrum in Reinsberg bietet ebenerdig viel Platz
für die Präsentation ihrer wunderbaren Hobbys. An beiden Tagen
wird gut für das leibliche Wohl aller kleinen und großen Besucher
gesorgt. Ausreichend Parkplätze finden Sie direkt vor der Halle.
Wenn Sie Lust bekommen haben auszustellen, oder Fragen zur
Hobbyschau haben, kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Sie.
Kontakt: Reinsberger Schützenverein 1791 e.V., Talstraße 9,
09629 Reinsberg, Telefonnummer: 037324/7553 oder
01743986796, E-Mail: m.aurich@rsv1791.de

Nestbau-Zentrale sucht Unternehmen für
Veranstaltungen und informiert Bauherren

Bauherren im Landkreis und auch die, die es werden wollen, kön-
nen sich im Herbst dieses Jahres wieder auf eine informative Ver-
anstaltungsreihe rund um das „ländliche Bauen“ freuen. Die Nest-
bau-Zentrale Mittelsachsen plant in Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises die Fortsetzung der Reihe aus
dem Vorjahr.
Im vergangenen Jahr schauten in Klosterbuch, Mulda und Hals-
brücke zahlreiche Besucher „hinter die Kulissen“ typisch ländli-
cher Immobilien und konnten sich Tipps und Tricks von erfahre-
nen Bauherren und Handwerksunternehmen aus der Region holen.
Eine Fortsetzung ist nun mit ähnlichem Programm geplant.

Fachwerkhäuser wie dieses prä-
gen das Ortsbild vieler ländli-
cher Gemeinden im Landkreis
Mittelsachsen. Sie stecken oft
voller Charme und Geschichte.
Die Veranstaltungsreihe „ländli-
ches Bauen“ möchte das Interes-
se an regionaler Baukultur stär-
ken, indem sie eine Plattform
zwischen Bauinteressenten, Un-

ternehmen und Fachleuten bietet. Im Herbst findet die dreiteilige
Reihe zum zweiten Mal in Mittelsachsen statt.

An folgenden Terminen und Orten finden die Veranstaltungen der
Reihe jeweils von 10 bis 14 Uhr statt:
• Samstag, 30.09.2017, Dreiseithof Sohra bei Bobritzsch-Hil-

bersdorf
• Samstag, 07.10.2017, Kulturdenkmal Gasthof Wilder Mann in

Ostrau
• Samstag, 21.10.2017, Schloss Rochsburg bei Lunzenau
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 10:00 Uhr. Ab 11.00
Uhr finden Führungen durch die Objekte statt. Ab etwa 12:00 Uhr
bieten Fach- und Praxisvorträge Tipps und Tricks rund um die

Veranstaltungen im Umland

Haussanierung. Ergänzt wird das vielseitige Programm mit Infor-
mationen zu Fördermöglichkeiten durch die lokalen LEADER-
Managements. Begleitend zum Programm werden regionale Un-
ternehmen ihre Produkte und Dienstleistungen präsentieren.
Sie möchten sich mit Ihrem Unternehmen an einer der Veranstal-

tungen beteiligen? Die Nestbau-Zentrale gibt gern Auskunft zu den
Möglichkeiten der Firmenpräsentation. Nutzen Sie die Chance,
sich und ihre Leistungen einem interessierten Publikum vorzustel-
len und mit potenziellen Bau-herren ins Gespräch zu kommen. Ob
Präsentationsstand, kurze Vorführung oder Fachvortrag, die Mög-
lichkeiten sind vielfältig. Die Teilnahme ist für mittelsächsische
Unternehmen kostenfrei. 
Alle, die mit dem Gedanken spielen, eine denkmalgeschützte oder
typisch ländliche Immobilie im Landkreis Mittelsachsen zu er-
werben, dies bereits getan haben oder schon mitten im Bau ste-
cken, sind zur Veranstaltungsreihe eingeladen. Fragen zum Bauen
und Sanieren oder der Veranstaltungsreihe beantwortet die Nest-
bau-Zentrale gern persönlich unter 03431/7057158 oder in-
fo@nestbau-mittelsachsen.de. Weitere Termine werden in Kürze
unter www.nestbau-mittelsachsen.de bekannt gegeben.
Foto & Text: Nestbau-Zentrale Mittelsachsen

Herbst-Wanderwoche „unterwegs mit
Freunden“

Die Wanderschuhe
geschnürt und die
Rücksäcke gepackt:
Vom 16. bis 24. Sep-
tember 2017 geht es
zur Herbst-Wander-
woche im Erzgebirge
wieder in die Spur,
um Landschaft &
Kultur zu entdecken.
Zur Auswahl stehen 50 Touren mit Streckenlängen zwischen 3 bis
24 km. Sogar die „14 Achttausender“ sind als Tour „Himalaya im
Erzgebirge“ mit von der Partie, dies zwar in Dezimetern gemessen
– jedoch durchaus anspruchsvoll. 
Nach einer zünftigen Wanderung laden gemütliche Gaststätten und
Gasthöfe mit regionaler & saisonaler Küche zum Verweilen ein.
Das komplette Programm, Kontakt und Informationen: Touris-
musverband Erzgebirge e.V., Adam-Ries-Straße 16, 09456 Anna-
berg-Buchholz, Tel. 03733/1880088, E-Mail: info@erzgebirge-
tourismus.de, www.erzgebirge-tourismus.de, www.kammweg.de

Herbstferienlager 2017 im Vogtland

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau, 1. bis 7. Oktober
2017, 8 bis 14 Jahre, 119 Euro
Die große, weite Welt wartet auf neugierige Entdecker! Stellt Euch
vor, Ihr verbringt 7 interessante Ferientage im Vogtland und erlebt
im Schullandheim und auf Ausflügen verschiedene Abenteuer, die
Euch auf eine Reise quer durch Europa führen. Ihr könnt klettern
und euch auf Schatzsuche begeben, besucht einen Wettbewerb im
Skispringen und probiert Euch – beim Biathlon-Laserschießen aus.
Neben einem Besuch in der Raumfahrtausstellung gibt es Bade-
spaß wie in den Wellen am Meer – aber auch Lagerfeuerromantik
wird nicht fehlen. Lustige sportliche Aktivitäten wie eine Nonsens-
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Olympiade, oder Fußball wie im Mutterland England kommen
ebenfalls nicht zu kurz. Außerdem gibt es während dieser Tage ei-
ne ganz internationale Speisekarte. Habt ihr Lust, mit uns auf Reise
zu gehen? Dann packt eure Koffer und kommt zu uns ins Schul-
landheim!
Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/Vogtland,
8. bis 14. Oktober 2017, 8 bis 14 Jahre, 119 Euro
Eine Woche lang erwarten euch viele Attraktionen rund um die
Themen „Natur“ und „Sport“. Bei einem „Action-Aufenthalt“ im
Kletterwald in Werdau, beim Goldwaschen oder beim Besuch im
Walderlebnisgarten in Werdau – gibt es jeden Tag etwas Neues für
euch zu entdecken. Ebenso erwarten euch verschiedene Na-turer-
fahrungsspiele bei denen unter anderem Pfiffigkeit und Kreativität
gefragt sind. Den Kreativen unter euch bieten wir die Möglichkeit,
mit verschiedenen Naturmaterialien tolle Andenken zu basteln und
Karten zu gestalten. Bei einem Kletterkurs an unserer Kletterwand
im Schullandheim erlernt ihr das 1x1 dieser Sportart und alle Was-
serratten kommen beim Ausflug in ein Erlebnisbad sicherlich voll
auf ihre Kosten. Weitere sportliche Höhepunkte – aktiv oder passiv
– sind unter anderem ein Biathlon-Wettbewerb, Rodelspaß auf der
Sommerrodelbahn und ein Besuch der Großschanze in der Vogt-
land-Arena in Klingenthal.

Teilnehmerpreis: inklusive Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete
Jugendgruppenleiter. Anmeldung und weitere Informationen di-
rekt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765/305569 (Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 8.30-15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de, ferienlager@awovogtland.de.
Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan, Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Anzeigen

Anzeigen

Ihr
Anzeigenberater
Andreas Schulze
0178/620 54 54

oder per Mail
info@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

Verlag & Druck KG

Telefon: (037208) 876-100

Fax:      (037208) 876-299

E-Mail:  anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

23 €
netto

einfarbig


